
Festheft
S

c
h
ü
tz

e
n
v
e
re

in
 K

a
m

e
n
 v

o
n
 1

8
2
0
 e

.V
.

Festprogramm:
  • SummerNight

  • SchlagerOlympiade 

    im Festzelt

Berichte aus unserem sportlichen 

und traditionellen Vereinsleben

2016

27. Juli - 07. August:

Schützenfest in Kamen
in der Schützenheide
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Der Schützenverein Kamen 
von 1820 e.V. feiert auch in 

diesem Jahr sein Schützenfest 
auf der Anlage in der 
Schützenheide.

Der Verein steht für 
Brauchtumspflege und
Heimatverbundenheit ebenso wie für
erfolgreiche Sportschützen.
Das Sportschießen zählt in 
Deutschland zu den vier populärsten 
Sportarten.

Die Stadt Kamen fördert 
das Vereinsleben in allen Teilen der 
Stadt und nimmt das Schützenfest 
gerne zum Anlass, dem Verein 
und seinen Mitgliedern für ihre 
hervorragende Arbeit zu danken. 

Das attraktive Programm des 
Schützenfestes wird auch in diesem 

Jahr wieder viele Bürgerinnen 
und Bürger, aber auch Gäste in 
das Festzelt in der Schützenheide 
locken.

Im Namen von Rat und Verwaltung 
wünsche ich dem Schützenverein, 
den Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern sowie den Gästen 
für die Festtage viel Erfolg 
und Vergnügen sowie den 
Veranstaltungen einen guten und 
harmonischen Verlauf.

Mit einem freundlichen Horrido grüßt
Ihr

Hermann Hupe

GRUSSWORT  
...des Bürgermeisters der Stadt Kamen
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Schützen- und Heimathaus

In unserer Branche sind Sie das Wichti gste!
Im Gastronomiebereich zählen kreati ve kulinarische Ideen und jede Menge Erfahrung, 
um Kunden und Gäste glücklich zu machen. Mit dem Team vom Schützen- und Heimat-
haus haben Sie den perfekten Ansprechpartner gefunden. Wir erfüllen höchste Ansprüche 
und bedienen Sie gerne.

Novak Plavsic, An der Schützenheide 17, 59192 Bergkamen
Tel.: +49 (0)2307 24 24 11 Fax: +49 (0)2307 91 07 617
E-Mail: schuetzenheide@helimail.de

Dienstags-Donnerstags  15:00-23:00 Uhr - Freitags 15:00-24:00 Uhr  
Samstags, Sonntags+ Feiertage 11:00-24:00 Uhr - 5 Bundeskegelbahnen

- Veranstaltungen 
   bis 200 Personen.
- Großer Biergarten

GRUSSWORT  

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger, liebe Schützenschwestern 

und Schützenbrüder, liebe Schützen-
freunde,

das Schützenfest 2016 in Kamen 
steht uns bevor. Die Regentschaft 
von König Klaas I. Viebahn und 
seiner Königin Corinna I. Zyche geht 
dem Ende entgegen. Sie haben 
unseren Traditions- und Sportverein 
über unsere Stadtgrenzen hinaus 
würdig vertreten. Für ihren Einsatz 
spreche ich im Namen des Schüt-
zenregiments Kamen ein herzliches 
Dankeschön aus. Der Dank geht 
aber auch an das Kronprinzenpaar 
Markus und Manuela Scholz und an 
alle Hofstaatspaare. 

Vom 29.07.2016 bis zum 07.08.2016 
feiern wir das Schützenfest in der 
Schützenheide. Wir wollen es wieder 
traditionell wie in den Vorjahren fei-
ern. Mein Motto lautet: “Altes bewah-
ren, Neues erfahren“.

Der zum ersten Mal in der Schüt-

zenheide aufgeführte Zapfenstreich 
in Verbindung mit dem Konzert 
der Musikkapelle Heiden und dem 
Spielmannszug Herne-Süd in 2014 
wird für alle Teilnehmer und Gäste 
an dieser Veranstaltung als beson-
derer Ohren- und Augenschmaus in 
guter Erinnerung bleiben. Das Schüt-
zenfest 2016 beginnt deshalb am 
29.07.2016 wieder mit der „Summer 
Night“ und dem Zapfenstreich in der 
Heide. Ich würde mich freuen, Sie 
alle dazu begrüßen zu dürfen.

An dieser Stelle sage ich ein Dan-
keschön an alle Schützenschwe-
stern und Schützenbrüder für ihre 
selbstlose Mithilfe, durch die sie zum 
Gelingen unseres Schützenfestes 
beitragen. 

Nicht für uns allein veranstalten wir 
das Schützenfest, sondern die Fest-
plätze sind für alle offen. Wir freuen 
uns auf alle Bürger der Stadt Kamen, 
alle Schützenfreunde aus nah und 
fern, auf Jung und Alt.

Ich sage Herzlich Willkommen zu 
unserem Schützenfest 2016 und 
wünsche mir viele schöne gemein-
same Stunden mit allen Teilnehmern 
und Besuchern in Freundschaft und 
Fröhlichkeit.

Horrido
Joachim Schultebraucks
Oberst

...des Obersts
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...des 1. Vorsitzenden

GRUSSWORT  

und gesellige Stunden auf unserem 
Schützenfest in der Schützenheide!“

Das Fest beginnen werden wir wie im 
letzten Jahr mit der „Summer Night“ 
auf dem Festplatz in der Schützen-
heide. So freuen wir uns sehr, dass 
uns das Heidener Musikorchester an 
diesem Tag wieder musikalisch be-
gleiteten wird, wer dabei war wird sich 
diesen Hochgenuss nicht entgehen 
lassen.  
Der anschließende Große Zapfen-
streich mit über 100 Musikern soll 
den ersten Abend dann gebührend 
abschließen. Und so hoffen wir viele 
Gäste in der Schützenheide begrüßen 
zu können.

Für unser Königspaar Klaas Viebahn 
und Corinna Zyche geht am Samstag 
die zweijährige Amtsperiode mit dem 
Vogelschießen zu Ende. Ein herz-
liches Dankeschön sage ich an dieser 
Stelle an unser Königspaar.

Es ist schön zu sehen, dass sich in 
der schnelllebigen Zeit von heute 
so viele Mitglieder bereit erklären, 
ehrenamtlich in unserem Verein tätig 
zu sein, sei es bei unserem Schüt-
zenfest eines der größten Feste in der 
Umgebung zu organisieren oder im 
sportlichen Bereich den Breiten- und 

Liebe Schützenschwestern, liebe 
Schützenbrüder, liebe Bürger 

unserer Heimatstadt Kamen, sehr 
verehrte Gäste,
„Freundschaften fangen mit Begeg-
nungen an. Irgendwie, irgendwo, 
irgendwann, und meist ahnt man es 
nicht, dass sie ewig halten“. Mit die-
sem Zitat möchte ich Sie zum Schüt-
zenfest begrüßen. Wieder einmal sind 
zwei Jahre vergangen, und wir Ka-
mener stimmen uns mit einer festlich 
geschmückten „Schützenheide“ auf 
unser Schützenfest ein. Somit an alle 
Freunde des Schützenwesens auch 
der Aufruf: „Kommt zu uns und feiert 
unter Freunden, Kollegen und mit den 
Kamener Schützen ein paar schöne 

Leistungssport zu fördern. 
Darum dürfen wir uns über unsere 
Gemeinschaft herzlich freuen und ich 
wünsche uns auch in Zukunft viele 
Mitstreiter, die unterstützen, mithel-
fen und mitgestalten. Der Wandel 
der Zeit geht an niemandem vorbei, 
entscheidend ist aber, wie man sich 
auf Veränderungen einstellt und sie 
auffängt. Dazu wünsche ich allen 
Verantwortlichen auch weiterhin eine 
glückliche Hand.

Wir wünschen allen Gästen viel 
Vergnügen und dass unser „Fest der 
Feste“ vom schönsten Wetter begün-
stigt wird. In diesem Sinne grüße ich 
Sie alle herzlich auch im Namen des 
gesamten Vorstandes und wünsche 
Ihnen und uns viele fröhliche und 
unbeschwerte Stunden beim Kamener 
Schützenfest 2016.
Ihr

Christian Langhorst
1. Vorsitzender
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Andreas WegmannAndreas WegmannAndreas WegmannAndreas Wegmann

Rottumer Str. 5
59174 Kamen
Tel.: 02307 / 1 87 96
Fax: 02307 / 94 00 84
Mobil: 0172 / 27 23 685
wegmann-andreas@t-online.de

Baumschulen-Meisterbetrieb

Gartengestaltung & -pflege

Mitglied im
Bundesverband
Garten-, Landschafts-
und Sportplatzbau e.V.

Auf Ihren Besuch freuen sich
Ali und sein Team

Derner Str. 16a • 59174 Kamen
Tel. 02307 / 9108334

Wir bieten Ihnen die Griechische
und Indische Küche.

Öffnungszeiten:

Dienstag bis Samstag
Sonntags und an Feiertagen

Montags: Ruhetag außer an Feiertagen

17.00 Uhr bis 24.00 Uhr
11.00 Uhr bis 14.00 Uhr und
17.00 Uhr bis 24.00 Uhr

 www.elgreco-kamen.de

Ein erfolgreiches Sportjahr konn-
ten die Gewehr-Schützen feiern. 

Die Luftgewehr- und Kleinkali-
ber-Sportlerinnen und -Sportler des 
SV Kamen von 1820 e.V. konnten 
in diesem Sportjahr einige Erfolge 
erreichen. Nicht nur die gesteckten 
Jahresziele haben wir im Ligabe-
trieb erreicht, sondern auch einige 
außergewöhnliche Einzelleistun-
gen. 

Die zweite Bundesliga-Mannschaft 
konnte ihr Ziel „Klassenerhalt“ 
schon früh entscheiden. Direkt 
am ersten Wettkampf-Wochenen-
de in Emsdetten gelang es dem 
Bundesliga-Neuling, einen Sieg 
über Emsdetten zu erreichen und 
konnte mit sehr guten Ergebnis-
sen überzeugen. 

Bester Einzelschütze der gesam- 
ten Saison in der zweiten Bundes-
liga war Kamens Gernot Rumpler, 
dessen außergewöhnliche Leis-
tungen ihm nicht nur die Wahl zum 
Sportler des Jahres 2015 in Kamen 
einbrachte, sondern auch im Mai 
2016 den dritten Platz beim ISSF 
Worldcup in München. Rumpler 
wurde zugleich für die Olympischen 

Spiele in Rio nominiert und wird für 
sein Land Österreich an den Start 
gehen. Ihm gelang es mehrfach, ein 
Liga-Ergebnis von 399 Ringen (von 
400) zu erzielen. 
Die Bundesliga-Mannschaft errang 
in ihrer ersten Saison einen guten 

vierten Platz und verpasste nur 
knapp die Relegation zur ersten 
Bundesliga. 

Die zweite Luftgewehr-Mannschaft 
des SV Kamen startete in dieser 
Saison in der Kreisliga Unna/Kamen/
Hamm mit dem Ziel Aufstieg in die 

Bezirksliga Hellweg. Den Schüt-
zinnen und Schützen gelang es, alle 
Wettkämpfe zu gewinnen, und sie 
schafften es somit in die Relegation 
in Südkirchen. Bei der Relegation 
schafften sie es, mit großem Abstand 
die erste Platzierung zu erreichen 

und konnten sich über den Auf-
stieg freuen. 

Grund zum Feiern gab es auch 
bei den diversen Kreis- und 
Bezirksmeisterschaften im Mei-
sterschaftensystem, wo unsere 
Gewehr-Schützen fast alles ab-
räumten. Im Bereich Luftgewehr 
konnte der Bezirksmeistertitel 
durch die Mannschaft (Viebahn, 
Trunk, Weiring) sowie durch den 
Einzelschützen Patrick Trunk 
gewonnen werden. 

Auch im Bereich Kleinkaliber domi-
nierte der SV Kamen die Bezirks-
meisterschaft. In der Mannschafts-
wertung ging der Bezirksmeister mit 
Weiring und Freund und der Vizetitel 
(Konietzny, Trunk, van Beek) an den 
SV Kamen. Im Einzelwettbewerb 
gewann Oliver Freund die Goldme-
daille und Patrick Trunk die Bronze-
medaille. 

Gewehrschützen im Schützenverein Kamen
Eine hervorragende Bilanz 2015/2016

von links: Jan Weiring, Gernot Rumpler, 
Klaas Viebahn, Patrick Trunk

SPORTG e w e h r
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Dem Bundesliga-Trio Viebahn, Trunk und Weiring 
gelang es, knapp hinter dem deutschen Bundesli-
ga-Mannschaftsmeister St. Hubertus Elsen einen guten 
zweiten Platz bei den Landesmeisterschaften Luft-
gewehr zu erzielen. Klaas Viebahn und Patrick Trunk 
erzielten 390 Ringe und schafften somit die sichere 
Qualifikation zu den Deutschen Meisterschaften in 
München. Die Deutschen Meisterschaften finden im 
August 2016 statt.

Beim Kleinkaliber 100 Meter finden die Landesmei-
sterschaften noch statt, wo der SV Kamen zwei starke 
Mannschaften ins Rennen schickt. Die erste Mann-
schaft (Viebahn, Weiring, Freund) hat dabei die Favo-
ritenrolle um den Landesmeistertitel sowie Deutschen 
Meistertitel.

Insgesamt blicken wir auf ein sehr erfolgreiches 
Sportjahr zurück und können 
mit einigen Neuzugängen eine 
gute neue Saison 2016/ 2017 
planen und wünschen allen Gut 
Schuss.

Klaas Viebahn

SPORT G e w e h r

Rechts: ISSF Worldcup München 
KK 3x40 von links Milenko Serbic 
(SBR), Matthew Emmons (USA), 
Gernot Rumpler (AUT)

Unten: Konzentration beim Bundes-
ligawettkampf
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Wir helfen mit einem 
breitgefächerten Angebot!

Testen Sie bei uns die neuen eigenanteilsfreien Hörgeräte.
bei Vorlage einer ohrenärztlichen Verordnung 10.00 € gesetzliche Zuzahlung pro Hörgerät.

Exzellenter Service für Sie - 
Auch wenn Sie Ihr Gerät nicht 

bei uns gekauft haben.

Bahnhofstraße 56 | 59174 Kamen | Telefon 0 23 07 / 92 34 34 
Telefax 0 23 07 / 92 34 36 | Info@middendorf-kamen.de 
www.middendorf-kamen.de

20 Jahre: Ansporn und
Verpflichtung zugleich!

Bei uns versteht man sich!

SPORTA l l g e m e i n

Fernab der tollen sportlichen Ent-
wicklung im Bereich Luftgewehr, 

Luftpistole und Bogen, schickt sich 
auch die Jugend an hoch hinaus zu 
wollen, getreu unserem Motto  
„Sei dabei auf dem Weg zur Spit-
ze“. Das wollen wir mit allen Mitteln 
unterstützen.

In den letzten Monaten wurden wich-
tige Weichen im sportlichen Bereich 
gestellt, um den SV Kamen im Ge-
samtpaket nach vorne zu bringen.
Im Vorstand und der Generalver-
sammlung am 11.03.2016 wurden 
Veränderungen in der Satzung 
vorgenommen, um den sportlichen 
Bereich für die Zukunft aufzustellen. 
Immer vielfältiger werden die Aufga-
ben im sportlichen Bereich. 
Denn neben der Organisation des 
Sportbetriebs und der Umsetzung 
verschiedener Vorschriften und Re-
gelungen, stehen die Jugendförde-
rung und der Trainingsbetrieb immer 
mehr im Vordergrund.

Damit der sportliche Bereich dieser 
Herausforderung in der Zukunft 

gewachsen ist, haben wir uns durch 
eine neue Gliederung im sportlichen 
Bereich dafür breiter aufgestellt.

Die Grundlage dafür wird durch das 
Sportgremium gelegt. Es setzt sich 
zusammen aus den Sportleitern 
Gewehr, Pistole und Bogen 
und den Trainern der 
einzelnen Disziplinen. 
Das Sportgremium 
leitet, organisiert 
und überwacht die 
sportlichen Belange des 
Vereins. Es ist verant-
wortlich für die Durch-
führung der Wettkämpfe, 
die auf der Schießsportanlage 
Schützenheide stattfinden. Es 
kann diverse Aufgaben an da-
für befähigte Personen delegieren. 
Ein Mitglied des Gremiums vertritt 
den SV Kamen auf Kreis-, Bezirks-, 
Landes- und Bundesebene und be-

richtet hierüber in 
sportlichen Ange-
legenheiten dem 
Sportgremium und 
in anderen Ange-
legenheiten dem 
Vorstand.

Sportleiter & 
Trainer pflegen 
den Kontakt zu 
den Mitgliedern im 
Bereich Breiten- 
und Leistungs-
sport, organisieren 
Wettkämpfe, Trai-
nings- und Freund-
schaftsschießen. 

Der Sportleiter meldet die Mann-
schaften und Einzelschützen zu den 
Wettkämpfen, Meisterschaften und 
Pokalschießen im Einvernehmen 
mit den Trainern und gibt rechtzeitig 
die Termine bekannt. Er erarbeitet 
Möglichkeiten zur Erweiterung und 
Förderung von Mitgliedern.

Zusätzlich wurde der Bereich „Tech-
nik Schießsportanlage“ eingeführt. 

Andreas Steinsiek und Christian 
Langhorst übernehmen die 

Wartung und Repara-
tur der elektronischen 
Schießanlage der Firma 

Sius Ascor, damit ein 
störungsfrei-
er Trainings- 

und Wettkampfbe-
trieb gewährleistet 
ist.

Die Ligaplanungen 
laufen in allen Teams 

auf Hochtouren, und wir wollen ein 
neues Konzept im Verein verankern. 
Die Jugend wird sich in Zukunft 
in den Aufbaubereich und den 
Leistungsbereich teilen. 
Wir wollen unser Profil schärfen 
und mit einer sehr guten Ausbildung 
bei den Sportschützen punkten. So 
planen wir, im Trainingsbereich gute 
Fach-Übungsleiter zu finden, und 
hoffen in allen Disziplinen Luftge-
wehr, Luftpistole und Bogen, dass 
sich eine positive sportliche Entwick-
lung einstellt.

Christian Langhorst 
1. Vorsitzender SV Kamen

SPORTLICHER BEREICH STELLT 

WEICHEN 
FÜR DIE ZUKUNFT

„Die Grundlage dafür 
wird durch das 
Sportgremium gelegt“
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Diese Sonderausführung des beliebten 
WALTHER-Zielfernrohrs wurde speziell für das 
Kleinkaliber-Aufgelegtschießen entwickelt und 
entspricht dem aktuellen DSB-Regelwerk. Das 
Absehen in der 2. Bildebene verändert sich im 
Durchmesser mit, wenn der Zoomfaktor
(3- bis 12fach) verändert wird. Die spezielle 
Ringform des Absehens erleichtert das Zielen 
auf die Wettkampfscheiben enorm, die dünnen 
Balken helfen bei der Verkantungskontrolle. 
Die Verstellung beträgt ¼ Zoll pro Klick auf 
100 Yards. Hochwertige vergütete Linsen, 
Schutzkappen liegen bei. Drei Paar unter-
schiedlich hohe Montage-Ringe für 11-mm-
Prismenschienen werden mitgeliefert (34, 37 
und 40 mm Abstand zwischen Schiene und 
ZF-Achse).

WALTHER ZF 3-12x44 KK50 
2.1539

249,90 €

• Für die DSB-Disziplin „KK 50m aufgelegt“
• Spezielles Absehen in Ringform
• Verkantungskontrolle
• Durchmesser des Zielrings variabel (Zoom)
• Inklusive drei unterschiedlich hohe Montagen   
   für 11-mm-Prismenschienen

1 2 3 4

5

6

3.2079 Walther Pro Wipe & Care 
Pfl ege- und Handreinigungstücher 
10x2er UVP 7,50 €

3.2058 Walther Pro Gun Care 
50 ml Spray UVP 3,79 €

3.2059 Walther Pro Gun Care 
50 ml Flasche UVP 2,99 €

3.2047 Walther Pro Gun Care 
Lens Cleaner
50ml Pump-Spray UVP 6,95 €

3.2062 Walther Oil Pad 
40x50cm UVP 12,50 €

3.2063 Walther Oil Pad 
40x100cm UVP 19,95 €

1

2

3

4

5

6
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SPORTB o g e n

Im Rückblick war für die Bogen-
schützen des SV Kamen 2015 wohl 

das bisher erfolgreichste Jahr seit 
Bestehen der Bogensportab-
teilung.
Das Vereinsmotto „Sei dabei 
auf dem Weg zur Spitze“ konn-
ten die Wettbewerbsschützen 
im vergangenen Jahr mit einer 
der wohl erfolgreichsten Bi-
lanzen überzeugend umsetzen.
Insgesamt stellten die Kamener 
Schützen in den einzelnen 
Disziplinen 5 Bezirksmeister, 
5 Landesmeister und einen 
Deutschen Vizemeister und 
erkämpften 15 Goldmedaillen 
und zahlreiche Silber- und 
Bronzemedaillen.

Nicht verwunderlich, denn das 
Bogenteam im SV Kamen ist 
nicht nur eine gut funktionie-
rende Gemeinschaft, in der sich 
alle Schützen, egal für welche 
Bogendisziplin sie sich entschieden 
haben, gut aufgehoben fühlen. Der 
Verein sorgt außerdem für optimale 
Bedingungen.
Er bietet neben hervorragenden Trai-
ningsmöglichkeiten auch einen  

lizenzierten Trainer, der seit län-
gerem hervorragende Arbeit leistet. 
Jedem Schützen wird damit die Mög-

lichkeit geboten, das notwendige 
Handwerkszeug für den Umgang mit 
Pfeil und Bogen zu erlernen. 

Das zahlt sich natürlich aus. 
So konnte der SV Kamen im letzten 

Jahr neben zahl-
reichen Anfängern 
auch wettbewerbs- 
erfahrene Bogen- 
schützen aus an-
deren Vereinen für 
sich gewinnen.
Durch Thorsten 
Knapp und Elmar 
Wegmann wurde 
der Bereich Com-
pound um 2 erfolg-
reiche Schützen 
verstärkt.
Allein Thorsten 
Knapp stand im 
Jahr 2015 bei Be-
zirks-, Landes - und 
Deutscher Mei-
sterschaft immer 
ganz vorne auf dem 

Siegertreppchen. Auch Elmar Weg-
mann, der zweite Compoundneu-
zugang, trug nicht unerheblich zur 

obigen Medaillenbilanz bei. 
Die Blankbogenschützen 
Jörg Schröder, Conny 
Lüchtefeld, Tim und Frank 
Göttlicher, Jörn Schulte 
und die Recurver Hubertus 
Mehring, Detlef Schwerdt-
feger, René Verlaan und 
Ronald Maschewski, die im 
SV Kamen schon länger eine 
Heimat gefunden haben, 
leisteten durch ihre Teilnah-
me an zahlreichen Turnieren 
ebenfalls ihren Beitrag zum 
Erfolgsjahr 2015.

So reisten die Bogenschüt-
zen im letzten Jahr unermüd-
lich von Turnier zu Turnier, 
oft sogar mehrere 100 
Kilometer. Besonders den 
Compoundern war kein Weg 

zu weit und kein Wetter zu schlecht, 
um an die Schießlinie zu treten. 
So kam es sehr häufig vor, dass man 
bei Wettkämpfen nicht nur mit seinen 
Gegnern zu kämpfen hatte, sondern 
auch gegen die Widrigkeiten des 
Wettergottes.
Während man sich an einem Wo-
chenende bei Orkanböen an der 
Schießlinie nicht auf den Beinen 
halten konnte und der ein oder an-
dere Pfeil schon mal auf der Nach-
barscheibe landete, stand man 14 
Tage später bei 42 Grad im Schat-
ten an der Linie und überlebte die 
Hitzeschlacht nur mit nassen Hand-
tüchern auf dem Kopf. 
Trotz dieser Widrigkeiten, mit denen 
die Bogenschützen insbesondere in 
der Außensaison zu kämpfen haben, 
möchte keiner der Schützen auf 
diese Wettkämpfe verzichten. 
Ein Grund dafür ist sicherlich die 
große Herausforderung, der sich 
die Turnierschützen immer wieder 
stellen. Ein Wettkampf (z. B. Große 
Fita) dauert bis zu 6 Stunden, und 

Bogenschützen im Schützenverein Kamen

Eine beeindruckende Erfolgsbilanz 2015

Bezirksmeisterschaften in Gelsenkirchen, Compound.
Von links: Jörg Schröder, Thorsten Knapp, Elmar Wegmann 
und Thomas Friese

GCF
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www.optik-gert-schulte.de

S P I T Z E N Q U A L I T Ä T S T I L P E R S Ö N L I C H K E I T

Marktstraße 2 | 59174 Kamen | Telefon: 02307 739 58 | E-Mail: info@optik-gert-schulte.de

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.00 - 18.30 Uhr | Sa. 9.00 - 14.00 Uhr

Irritationen durch 
blendendes Licht von 

entgegenkommenden 
Autos bei Nacht.

Schnelle Wahrnehmung  
der Umgebung bei widrigen 

Lichtverhältnissen, z. B. bei Regen 
oder in der Dämmerung.

Das ganz andere 
Sicherheitssystem in Ihrem Auto.
ZEISS DriveSafe Brillengläser.

Exklusiv bei uns in Kamenerhältlich!

Neu: ZEISS DriveSafe Brillengläser.
Gezielt für das Autofahren entwickelt – und auch für den Alltag geeignet.

Die Technologien.

Scharfe Sicht beim  
schnellen Blickwechsel 
zwischen Straße, Navi,  

Rück- und Seitenspiegeln.

09_Schulte_Anzeige-ZEISS_150x200.indd   1 22.04.16   11:48
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Lotto, Tabak, Zeitschriften

Hermes-Paket-Shop

Telefon 0 23 07 / 1 08 65
Telefax 0 23 07 / 22 5 23

Jürgen Jung

Weststr. 19
59174 Kamen

Maler- u. Tapezierarbeiten
Fassadengestaltung
Hochdruck- u. Dampfstrahlreinigung

Wärmedämmsysteme
Gerüstbau

Jürgen Freese
Malermeister
59174 Kamen • Ängelholmer Straße 5
Telefon 0 23 07 / 1 02 57 • Fax 1 36 27 • Mobil 01 63 / 3 99 57 00
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neben Probepfeilen sind 144 Wertungspfleile auf 
unterschiedliche Entfernungen, u.a. auf 90 Meter, 
zu schießen. Und da die Konkurrenz groß ist, 
darf ein leistungsorientierter Schütze nicht eine 
Sekunde körperlich oder mental schwächeln, 
denn oft entscheidet nur ein einziger schlecht 
geschossener Pfeil über Sieg oder Niederlage.
Die gute Atmosphäre im Bogensport sorgt au-
ßerdem dafür, dass, trotz aller Gegnerschaft im 
Wettkampf, die Schützen sich als große Gemein-
schaft verstehen und immer kameradschaftlich 
und freundlich miteinander umgehen. Grund da-
für ist sicherlich, dass alle bei diesem Sport eines 
verbindet, die Faszination des Bogenschießens.

Bettina Wegmann

25 Jahre Bogenverband NRW:
Jubiläumsturnier in der Schützenheide
Vom 04.-05. Juni 2016 fand an-

lässlich des 25jährigen Beste-
hens des Bogenverbandes NRW 
(BVNW) ein Jubiläumsturnier in der 
Schützenheide statt.

Hierzu wurde schon Tage vorher die 
Schützenheide ordentlich herausge-
putzt.
Dabei bewiesen die Bogenschüt-
zen, dass sie nicht nur mit Pfeil und 
Bogen umgehen können, sondern 
auch mit Besen, Schaufeln und Har-
ken. Der Rasen glich einem „eng-
lischen“, da dieser auf Grund des 
großen Ereignisses dreimal gemäht 
wurde. Auch mussten die Stän-
der und Scheiben noch aufgestellt 
werden; wobei die 80 kg schweren 

Stramitscheiben noch die schwie-
rigste Aufgabe darstellten. Doch mit 
vereinten Kräften wurden auch diese 
auf die Ständer gewuchtet. Zu guter 
Letzt wurden dann noch die Schieß-
bahnen mit einem Kreidewagen 
eingezeichnet. Alles war vorbereitet, 
die Schützenheide strahlte in allen 
Ecken – das große Event konnte 
starten.

Am 04.06.2016 war es dann endlich 
soweit. Aus ganz NRW trafen sich 
9 Mannschaften à 4 Personen bei 
strahlendem Sonnenschein in der 
Schützenheide. Geschossen wurde 
in 4 Disziplinen: Recurve, Com-
poundbogen, Blankbogen und Jagd-, 
Land- oder Primitivbogen. 

Ein Wettbewerb dieser Art fand so 
jetzt erstmals in Deutschland statt. In 
der Regel werden Bogenwettkämpfe 
in den einzelnen Bogen- und Al-
tersklassen ausgetragen. Bei diesem 
Turnier zählte jedoch das Mann-
schaftsergebnis. 
Und das Mannschaftsergebnis 
konnte sich aus Kamener Sicht 
durchaus sehen lassen. Beide 
Kamener Teams qualifizierten sich 
am Samstag mit sechs weiteren 
Mannschaften für den Endkampf 
am Sonntag. Nach dem offiziellen 
Festakt am Sonntagmorgen wurde 
es noch einmal richtig spannend. 
Am Ende setzten sich dann aber 
doch die Jungs vom SV Kamen I mit 
2.065 Punkten vor BSF Ahlen (1.869 

Team Feldbogen. Von links: Jörn Schulte, Hubertus Mehring,
Tim Göttlicher, Jörg Schröder, Frank Göttlicher
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Punkte) und SFB Geldern- 
Walbeck II (1.800 Punkte) durch. 
Thorsten Knapp, Hubertus Mehring, 
Jörg Schröder und Jörn Schulte 
durften am Ende des Turniers das 
Sieger“scheibchen“ betreten und 
ein Preisgeld in Höhe von 110 € 
in Empfang nehmen (siehe Photo 
mitte). Das Team vom SV Kamen II 
mit Elmar Wegmann, René Verlaan, 
Frank Göttlicher und Thomas Friese 
erreichte den 6. Platz mit 1.757 
Punkten.
Anschließend überreichten der Prä-
sident des BVNW, Uwe Leekes, und 
der Sportleiter des Bezirk 7, Bern-
hard Weidich, dem ersten Vorsitzen-
den des Schützenvereins Kamen, 
Christian Langhorst, die bronzene 
Ehrennadel und bedankten sich da-
mit bei ihm für die tolle Planung und 
Durchführung des Turniers.

Auch den Gästen wurde einiges 
geboten. Erwachsene hatten die 
Möglichkeit, unter Anleitung erfah-
rener Schützen, das Bogenschießen 
kennenzulernen, und für die kleinen 
Gäste stand eine Hüpfburg bereit. 
Auch für den Hunger und Durst war 
gesorgt; es gab Gegrilltes, selbst-
gebackene Kuchen und Torten und 
kühle Getränke.

Am Ende waren sich alle Schützen 
einig: So ein Turnier sollte auf jeden 
Fall wiederholt werden!

Bettina Wegmann
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85 Jahre

MEDIIS TRANQUILLUS IN UNDIS
Ein Wappen für König Klaas - Blumen für Königin Corinna

Liebe Leserin, lieber Leser,
auf dieser Seite sehen Sie das 

Wappen der Insel Borkum: zwei 
Wale, einen Leuchtturm und über 
dem Wappenschild ein Band mit der 
lateinischen Inschrift „Mediis tranquil-
lus in undis“. Sie werden sich nun 
fragen, was hat das denn mit dem 
derzeitigen König des Schützenver-
eins Kamen zu tun? Wie Sie sehen 
werden, könnte dieses Wappen 
mit großem Recht ein Symbol, ein 
Königswappen, für König Klaas I. 
Viebahn sein.

Doch der Reihe nach. Blicken wir zu-
nächst einmal auf die erste Strecke 
seines noch gar nicht so langen Le-
bensweges. 1988 in Unna geboren, 
verbrachte er viel Zeit seiner frühen 
Jugend nicht nur in Unna, sondern 
auch auf der Nordseeinsel Borkum, 
der Herkunft seiner Mutter. Noch 
heute verbringt Insel-Fan Klaas dort 
gerne seinen Urlaub.
Damit haben wir die Grundlage für 
unsere weiteren Betrachtungen.

Ein Leuchtturm für den 
Meisterschützen

Schon „im Kinderwagen“, wie Klaas 
selber berichtet, bekam er Kontakt 
zum traditionellen Schützenwesen, 
waren doch beide Elternteile ak-
tive Schützen-Fans, der Vater als 
Fahnenoffizier im gemeinsamen 
Schützenverein der Hellwegdörfer 
Stockum, Siddinghausen und West- 
hemmerde, die Mutter von 2000–

2002 Schützenkönigin im 
Schützenverein Lünern. 
In diesem Verein entdeckt 
Klaas als erst 10jähriger 
Junge sein Hobby, seine 
Leidenschaft für das sport-
liche Schießen mit dem 
Luftgewehr. Rasch bringt 
seine offensichtlich über-
durchschnittliche Ziel- und 
Treffsicherheit auch erste 
Erfolge. Im SV Lünern wird 
sein größter Erfolg 2001 
die Stadtmeisterschaft der 
Stadt Unna. Sein sport-
licher Ehrgeiz ist geweckt, 
und bald sucht er größe-
re Herausforderungen. 
Nach dem Brand und dem 
Wiederaufbau der Schüt-
zenheide unseres Vereins 
zieht ihn die dortige mo-

derne Schießanlage an, und schon 
2003 tritt er als Sportschütze dem 
Schützenverein Kamen bei. Seine 
Sportwaffen sind Luftgewehr und 
KK-Gewehr. Auch andere Vereine 
werden auf seine Schützentalente 
aufmerksam, und so startet er bald 
u.a. auch für die Schießgesellschaft 
Hamm, den BSV Holzwickede und 
den SV Massen in vielen Wettkämp-
fen. Mit der SG Hamm wird er 2008 
erstmals Landesmeister Westfalen 
(den Titel wird er noch öfter erringen) 
und sogar Deutscher Meister. Bald 
sieht man ihn auch bei internationa-
len Wettkämpfen für den Landesver-
band Westfalen an den Start gehen. 
Seit einigen Jahren ist er Mitglied im 
Landeskader der Schützenklasse 
Westfalens. Seit 2009 unterstützt 
er tatkräftig und erfolgreich den 
Aufbau der Luftgewehrmannschaft 
des SV Kamen, mit der er 2015 den 
Aufstieg in die 2. Bundesliga schafft. 
Seine großen Erfolge führen ihn fast 
zwangsläufig auch mit internatio-
nalen Koryphäen des Schießsports 
zusammen. Sportlicher Stolz erfüllt 

ihn, als er ein Erinnerungsfoto von 
einem internationalen Schießwett-
kampf 2014 im niederländischen 
Den Haag vorweist, das ihn zwi-
schen den Olympia-Siegern Abhinav 
Bindra (aus Indien, Spiele in Peking 
2008) und Alin George Moldoveanu 
(aus Rumänien, Spiele in London 
2012) zeigt.

TRADITIONK ö n i g s p a a r  2 0 1 4
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Bei solch einer Schießsportkarriere 
brauchen wir nicht lange zu raten, 
wofür der Leuchtturm des Borkumer 
Wappens in einem persönlichen 
Wappen von Klaas Viebahn stehen 
würde.

2 Wale - 2 Königstitel

Daß ihm das traditionelle Schüt-
zenwesen nicht fremd ist, haben 

wir schon erwähnt. In Lünern übt er 
sich schon einmal bei einem Kinder-
schützenfest. Christian Langhorst 
überzeugt ihn im Jahre 2008, für den 
Schützenverein Kamen den grünen 
Rock anzuziehen. Die erste aus ei-
gener Leistung Kamener Schützen-
königin gewordene Marlies Meuser 
nimmt ihn am 04.08.2012 in ihren 

Hofstaat auf. Nur 3 Wochen später 
gelingt ihm, was viele Schützen im 
WSB-Schützenkreis Unna-Kamen 
ersehnen: Beim Vogelschießen in 
Methler erlegt er den Adler „Fied-
je-Klaas“ und wird neuer Kreisschüt-
zenkönig (Wir berichteten ausführlich 
in unserem Festheft zum Schützen-
fest 2014). Offensichtlich fand er an 
königlichen Ehren Gefallen, denn 
am 26.07.2014 hält Vogel „Irmgard“ 
seinen meisterlichen 
Schüssen nicht 
stand, und als Klaas 
I. übernimmt er auch 
im Schützenverein 
Kamen die königliche 
Schirmherrschaft.

Die Borkumer waren 
in ferner Vergangen-
heit zeitweise durch 
den Walfang zu Wohl-
stand und Ansehen 
gelangt, zwei gewich-
tige Wale in ihrem 
Wappen erinnern 
daran. Diese beiden 
ständen in einem Wap-
pen für Klaas I. paßgenau für die 
beiden errungenen Königstitel.

Ein wenig mehr Glück hätte ihm 
beinahe noch die höchste Würde 
im WSB eingebracht. Beim Landes-
königsschießen am 10.10.2015 in 
Erndtebrück erreichte er einen tollen 
3. Platz.

Ruhe bewahren im Gewoge des 
Wettkampfs

Nun ist es an der Zeit, auch das 
Rätsel der lateinischen Inschrift zu 
lüften. Mediis tranquillus in undis: 
„Ruhig inmitten der Meereswogen“. 
So sehen die Borkumer Insulaner 
ihre Heimat. Was könnte aber auch 
einen erfolgreichen Sportschützen 
besser charakterisieren als die Un-

erschütterlichkeit in der Nervenan-
spannung eines Wettkampfes? Ein 
krönendes Motto und Blickfang für 
ein sportkönigliches Wappen!

Daß sich Klaas auch dem Vorstand 
unseres Schützenvereins zur Verfü-
gung stellt, ist schon fast selbstver-
ständlich: 2014 als 2. Schriftführer, 

TRADITION K ö n i g s p a a r  2 0 1 4

Geschafft: Ziel erreicht. Jungschütze Klaas
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Wir beraten Sie gerne:
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Corinna Zyche
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Homepage: www.natureffekt-zyche.de

2015 als 1. Sportleiter und seit 
2016 nach Einführung der neuen 
Sportordnung als Sportleiter für den 
Bereich Gewehr. 

Zu erwähnen bleibt schließlich, daß 
König Klaas es verstanden hat, sein 
Hobby in hervorragender Weise mit 
seinem Beruf zu verbinden. Zweimal 
unterzog er sich mit zwei Lehren 
einer soliden Fachausbildung, bei 

dem Waffenfachhändler Frankonia 
zum Einzelhandelskaufmann und 
bei dem Waffenfabrikanten Walther 
in Arnsberg zum Industriekaufmann. 
Heute betreut er bei dem Waffenpro-
duzenten Umarex, zu dem auch die 

Firma Walther gehört, Großkunden.

König Klaas vorzustellen, ohne seine 
Fußballliebe für den BVB zu erwäh-
nen, wäre unvollständig.
Schon seit 13 Jahren ist er einge-
schriebenes Mitglied. Über eine 
gelungene Besichtigungstour beim 
BVB berichtet Klaas selbst an ande-
rer Stelle in diesem Heft.

Wir wünschen Klaas weiterhin viel 
Glück und Erfolg besonders in seiner 
sportlichen Laufbahn. Vielleicht kön-
nen wir in späteren Jahren einmal 
von einem Aufstieg auf den Olymp, 
sprich auf das olympische Sieger-
treppchen, berichten.

Die Tradition der Königinnenwahl

Seit 1951 feiert der Schützenverein 
Kamen wieder Schützenfeste, im 
Jahre 2014 war es das 32. nach 
dem Kriege. Zuerst griffen die Kö-
nige die alte Tradition wieder auf, 
die Frau eines meist auch in Kamen 
bekannten Schützenkameraden 
zur Königin zu erwählen. Seit König 
Auwi Hofmeister (1961) ist das 
anders. Nun wurde regelmäßig der 
eigenen Gattin oder Lebenspartnerin 
diese hohe Ehre zuteil. Nur noch 
3 Mal war das nicht der Fall, 1980, 
1984 und 2014 bei unserem jetzigen 
Königspaar. Das Begrüßenswerte 
daran ist, daß es sich in den beiden 
letzteren Fällen um ein ausgespro-

chen junges Kö-
nigspaar handelt, 
das dann dazu 
beitrug, auch der 
jüngeren Genera-
tion Spaß an der 
Schützentradition 
zu vermitteln.

Unsere Königin: selbständig, na-
turverbunden, sportlich
 
Das junge Königspaar 2014 war 
natürlich ganz im Sinne der Schüt-
zen. Seit 1984 hatte es ein so junges 
Paar nicht mehr gegeben. Beson-
ders unsere strahlende Königin Co-
rinna Zyche mit ihren erst 24 Lenzen 
zog beim Fest und bei den Ausmär-
schen zu befreundeten Vereinen 

immer wieder die Blicke auf sich. Sie 
unseren Lesern vorzustellen, ist da-
her ein besonderes Vergnügen. Die 
gebürtige Dortmunderin hat einen 
ausgeprägten Sinn für Schönheit 
und Ästhetik, was sich auch in ihrem 
Berufsleben und ihren Hobbys zeigt. 
Nach ihrer Berufsausbildung zur 
Gärtnerin im Fachbereich Garten- 
und Landschaftsbau gründete sie 
vor 3 Jahren ihren eigenen Betrieb, 
inzwischen mit zunehmendem 
Erfolg. Da kommen die genannten 
Fähigkeiten natürlich voll zur Geltung 
und Entfaltung. Auch eine gewisse 
Naturverbundenheit gehört dazu. 
Nach ihren Lieblingsblumen gefragt, 
nennt sie Rosen und Lilien. Das ist 
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Königin Corinna .....

... liebt Rosen und ...
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kennzeichnend für ihre sympathi-
sche Ausstrahlung, romantisch und 
realistisch. Über die Rosensymbolik 
braucht man nicht zu rätseln, die 
Lilie gilt in der christlichen Traditi-
on als Attribut der Jungfrau Maria, 
bei unseren Großeltern wohl auch 
als Blume der Erinnerung an Ver-
gangenes, Endliches.
Ästhetik ist auch gefragt, wenn Co-
rinna sich in ihrer Freizeit in einem 
Auto Tuning Club mit individueller 
Gestaltung eines Autos beschäftigt.

Ein Kennzeichen der heutigen 
jüngeren Generation ist die Freude 
an Tätowierungen. Auch Königin 
Corinna ist Fan dieses jugendkultu-
rellen Aspektes. Die Auswahl ihrer 
Tattoo-Motive zeugt von ernsthaften, 
auch spirituell begründeten Gedan-
ken. Der Flügel eines Schutzengels, 
ein Kreuz, die blühende und wel-
kende Rose, Harmoniebegriffe wie 
Glück und Kraft zeugen von dieser 
spirituellen Auseinandersetzung mit 
dem - auch christlich geprägten - 
Leben.

Dem Sportschießen verbunden

Schützenkönigin zu werden, war 
sicherlich nicht unbedingt Gegen-
stand ihrer Freizeitplanung. Aber das 
sportliche Schützenwesen begeister-
te sie schon seit frühen Kindertagen. 
Schon mit 9 Jahren begann sie mit 
sportlichem Schießen beim Schüt-

zenverein Höchsten in Dortmund. Ihr 
Talent führte sie in späteren Jahren 
auch in Schießwettkämpfe, so mit 
der Liga-Mannschaft des Sportschüt-

zenvereins Großbarop. Mehrmals 
konnte sie auch an Landesmeister-
schaften teilnehmen.

Durch das Sportschießen machte 
sie auch Bekanntschaft mit Klaas 
Viebahn. Während 
dessen Kreiskö-
nigszeit begleitete 

sie ihn als Partnerin bei einer Einla-
dung des Schützenvereins Holzwi-
ckede. Von dort bis zum Schützen-
fest 2014, als Klaas dann Kamener 
Schützenmajestät wurde, war keine 
allzu lange Zeit vergangen, so daß 
sie seiner Bitte folgte, die Königin an 
seiner Seite zu sein. Corinna blickt 
auf unvergeßliche Erinnerungen an 
die vergangenen 2 Jahre zurück. 
Besonders berichtet sie über die tolle 
Unterstützung, die der aus gleichge-
sinnten Paaren gebildete Hofstaat 
dem Königspaar gegeben hat.

Was ist noch zu ergänzen? Der kö-
nigliche Haushund darf nicht fehlen! 
Der Yorkshire-Chihuahua-Rüde mit 
Namen „Sydney“ bedeutet Corinna 
sehr viel. Mit ihm verbringt sie erhol-
same Freizeitstunden beim Hunde-
sport „Agility“. So bleiben Hund und 
„Frauchen“ fit, letztere auch für die 
nächsten 2 Jahre, sollte der neue 
König (oder Königin) sie traditions-
gemäß bitten, auch dem neuen 
Hofstaat anzugehören.

Wir danken auch Königin Corinna 
für ihren unermüdlichen Einsatz und 
wünschen ihr weiterhin viel Spaß 
und Kameradschaft mit den Ka-
mener Schützen. 

Wolfgang Freese
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Ihr Sporthaus in Kamen

Kamen, Fussgängerzone
Mo. - Fr. 09.00 Bis 18.30 Uhr

Sa. 09.30 Bis 14.00 Uhr

Tel. 02307 / 21 00 15

Eine ereignisreiche 2-jährige 
Regentschaft neigte sich mit dem 

Abschiedsappell und der damit ver-
bundenen Vogeltaufe dem Ende zu.
So hatten sich am Samstag, dem 12. 
Juli 2014, viele Schützenbrüder und 
Schützenschwestern und Freunde 
des Kamener Schützenvereins auf 
unserem Gelände in der Schützen-
heide zusammengefunden, um sich 
von unserer ersten amtierenden 
Königin Marlies Meuser und ihrem 
Prinzgemahl Franz Josef Meuser zu 
verabschieden.
Oberst Jochen Schultebraucks 
begrüßte alle anwesenden Schüt-
zen und Schützinnen, vor allem 
das scheidende Königspaar, die 
Kinderkönigin Marie-Christin Samsel 
und ihre Hofdame Raphaela-Stella 
Westphal und den Vorsitzenden des 
Schützenkreises Unna-Kamen Kurt 
Erdmann mit seiner Gattin.
Der Oberst bedankte sich bei un-
serer Königin für ihre Regentschaft 
und für ihren unermüdlichen Einsatz 
in dieser Zeit. Sie war immer präsent 
und hat den Kamener Schützenver-

ein außerhalb unserer Stadtgrenzen 
sehr würdig vertreten. Erinnert sei 
an das Weinfest in Unkel, wo Marlies 
sehr frenetisch begrüßt wurde als 
erste amtierende Schützenkönigin 
des Schützenregiments Kamen.
Der Königsball 2013 zu ihren Ehren 

war auch ein unvergessliches Er-
lebnis. Sie war und ist auch als sehr 
erfolgreiche Sportschützin bekannt 
und gehörte schon 10 Mal dem 
jeweiligen Hofstaat an, davon einmal 
als Kronprinzessin, ein weiteres Mal 
an der Seite von Kronprinz Adalbert 

Abschiedsappell und Vogeltaufe 2014
Irmgard: der erste weibliche Kamener Schützenvogel
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Premiere: der erste weibliche Schützenvogel
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So echt wie Kumpels,
die zusammen-
halten.
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Bröge. Alle ihre Verdienste für das 
Schützenwesen zu nennen, würde 
den Rahmen sprengen, ist aber im 
Detail nochmal nachzulesen in der 
Festschrift 2014.
Kurt Erdmann hob in einem Gruß-
wort hervor, dass unsere Königin 
Marlies sich über viele Jahre im 
Schützenwesen engagiert, sowohl 
traditionell als auch im Sportschüt-
zen-Bereich, und dankte ihr dafür.
Danach folgte eine traditionsreiche 
Zeremonie. Begleitet von ihrem 
Prinzgemahl fügte sie das Erinne-
rungsfoto in die Königsgalerie ein.
Nun kam es zum Höhepunkt des 
Abends – der Vogeltaufe!
Der in einer „modernen“ Form ent-
standene Vogel, erbaut von unserem 
1. Vorsitzenden Christian Lang-
horst und unserem Oberst Jochen 
Schultebraucks, sollte nun getauft 
werden. Alle Anwesenden waren 
sehr gespannt, welchen Namen er 
bekommen sollte. Marlies I. über-
goss den Vogel mit Sekt und gab 
ihm den Namen „Irmgard“. Verblüfft 
schaute man in die Runde! Ein 
Novum im Kamener Schützenverein 
– ein weiblicher Name. Aber sofort 
war man sich einig, eine gute Wahl. 
Damit wollte unsere Königin an eine 
langjährige Schützenschwester 
erinnern: Irmgard Mielke, Gründerin 
und langjährige Leiterin der Frauen-
gruppe in der damaligen 2. Kom-
panie, Königin an der Seite ihres 
Lebensgefährten Heinz Quellenberg 
von 1965–1967, Ehrenmajor des Re-
giments und über viele Jahrzehnte 
sehr aktiv im Kamener Schützenver-

ein.
Schnell bekam der Vogel einen 
weiblichen Touch, indem man ihm 
einen roten Schnabel verpasste. Nun 
konnte er am 26. Juli 2014 ins Visier 

genommen werden. Das hat ja auch 
unser noch amtierender König Klaas  
gut hinbekommen.

Hans-Joachim Langhorst
stellv. Oberst

Abschied von Königin Marlies

Zwei Jahre her, ich glaub es kaum,
es war doch alles wie im Traum.

Doch war sie wirklich drauf erpicht?
Ich mache es mal als Gedicht.
Das Königsschießen, es begann,

es schoss wie üblich Mann für Mann.
Doch was ist los, was die sich trauen,

denn plötzlich schießen auch die Frauen!
Und richtig gut, gar keinen Krampf,
jetzt wurde es zum echten Kampf.
Die Herren kriegten fast 'ne Krise,
verdammt, die schießen ja präzise!

Der Vogel fiel, den Männern war der Thron verloren,
die erste Königin, sie ward erkoren.

Jeder hat so seinen Vogel, der ihre damals war aus Holz,
wir freuten uns für Marlies, Majestätin voller Stolz.

Nicht zuletzt ihr Prinzregent,
den sie auch Franz-Josef nennt.

Meist sieht man ihn bei dicker Luft,
jede Hast bei ihm verpufft.

Es war halt eine schöne Zeit, 
doch leider ist es nun soweit.

Die Regentschaft geht zur Neige,
ausruhen ist bei Euch Fehlanzeige.
Vielleicht sehen wir uns wieder:

vor einer Kaiserin knien alle nieder.
Gewiss bleibt Ihr uns wohl erhalten,
um das Vereinsleben mitzugestalten. 

Edith Heinrich

SchüTzeNfeSTS c h ü t z e n f e s t

Angetreten zu Ehren der scheidenden 
Majestäten
Foto: T. Weißner
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„Lametta”, ehrenhalber
Ein kleines Lexikon der Orden und Ehrenzeichen im Schützenwesen

Etwas despektierlich vergleichen 
manche Zeitgenossen eine mit 

diversen Abzeichen, Ehrenzeichen 
und Orden gespickte Schützenjacke 
mit einem festlich mit silberglän-
zenden Streifen und bunten Kugeln 
geschmückten Weihnachtsbaum und 
wollen damit ihren Träger oder ihre 
Trägerin der Lächerlichkeit preisge-
ben.

Es ist deshalb angebracht, den 
Sinn, den Zweck dieser Schmuck-
stücke und die damit verbundenen 
Ambitionen einmal zu beleuchten. 
Es gibt offensichtlich ein verständ-
liches menschliches Grundbedürfnis, 
persönliche Leistungen, vorbild-
liches Verhalten und Einsatz für eine 
Gemeinschaft und innerhalb einer 
Gemeinschaft oder auch reine Zu-
gehörigkeit zu einer solchen sichtbar 
zu machen. Dazu eignen sich neben 
sinnvollen oder mehr oder weniger 
schmeichelhaften Titeln und Preisen 
auch Auszeichnungen, Orden, Eh-
renzeichen und Abzeichen in vielerlei 

mehr oder weniger geschmackvollen 
Formen und Ausführungen. Wenn 
wir einmal die Hamburger Han-
seaten ausnehmen, die von sich 

behaupten, auf solche Äußerlich-
keiten keinen Wert zu legen und sie 
abzulehnen, so halten wir viele die-
ser Dinge doch durchaus für legitim 
und sinnvoll und sehen darin keinen 
Anlaß für Schamgefühle. Daß über-
triebener Ehrgeiz, Imponiergehabe 
oder ähnliche Beweggründe oder in 
unseliger Vergangenheit betriebener 
Mißbrauch oft ein schlechtes Licht 
auf den Gegenstand unseres The-
mas werfen, soll nicht verschwiegen 
werden.

Herkommend aus dem militärischen 
aber auch aus dem kirchlichen 
Bereich oder in Verbindung beider, 
neigen Träger von Uniformen oder 
ähnlichen einheitlichen Kleidungs-
stücken dazu, sichtbare Dokumente 
von Ehrungen in der Öffentlichkeit zu 
präsentieren.

Um dem damit nicht Vertrauten 
Orientierung und Verständnis zu 
vermitteln, soll im Folgenden das 
Auszeichnungswesen, wie es z.B. im

Erinnerungsgrabstein für Marcus Cae-
lius. Dieser römische Offizier starb in der 
Varusschlacht (Schlacht im Teutoburger 
Wald) 9 n. Chr. Seine Figur trägt auf dem 
Brustpanzer seine militärischen Aus-
zeichnungen (sogenannte Phalerae).
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Schützenverein etabliert ist, vorge-
stellt werden.

Auszeichnungen für militärische 
Leistungen sind schon im pharao-
nischen Ägypten bekannt („Ehren-
gold“). Auch im militärisch geprägten 
antiken Römischen Reich wurden 
Soldaten mit Ehrenkronen, Orden 
oder Arm- und Halsreifen geehrt. 
Im Hochmittelalter entstanden die 
geistlichen Ritterorden (Orden von 
lat. „Ordo“, d.h. Ordnung, Stand), die 
sich nach strengen Regeln orga-
nisierten und lebten. Nach deren 
Vorbild begannen etwa seit dem 
13. Jahrhundert auch die weltlichen 
Herrscher, Ritterorden zu gründen 
(zu stiften), deren meist adelige 
Mitglieder dem Stifter zu besonde-
rer Gefolgschaft verpflichtet waren. 
Als sichtbares Zeichen trugen die 
Mitglieder neben einer Ordenstracht 
ein Abzeichen, eine Insignie, wobei 
Kreuz und Stern die bevorzugten 
Vorbilder zu deren Gestaltung wa-
ren. Die Mitgliederzahl der Ordens-
gemeinschaften war begrenzt, die 
Insignien wurden nach dem Tod des 
Trägers an den Stifter zurückgege-
ben, der dann eine andere Person 
damit auszeichnete. Das heißt, die 
Insignie wurde im ursprünglichen 
Sinne nur „verliehen“! Noch heute 
ist dieser Ursprung in der Tradition 
der bekanntesten weltlichen Ordens-
gemeinschaft in Deutschland, des 
Ordens „Pour le Mérite“, sichtbar.

Die Schützenvereine, die ja in den 
Selbstverteidigungsorganisationen 
hauptsächlich der städtischen Bürger 

ihren Ursprung haben, nahmen sich 
die Praxis der Landesherren zum 
Vorbild und zeichneten die besten 
Schützen mit Kette und Ehrenzei-
chen aus. Im Laufe des 19. und 
besonders des 20. Jahrhunderts 
entstanden dann die vielfältigen 
Medaillen, Kreuze, Sterne und An-
stecknadeln zur Ehrung verdienter 
Mitglieder. Auch reine Erinnerungs-
medaillen zu besonderen Anlässen 
kamen in Mode. Bei Leistungsab-
zeichen, die in mehreren Stufen 
errungen oder verliehen werden, 
war es früher eigentlich üblich, 
daß nur die jeweils höchste Stufe 
getragen wurde. Dieser sinnvolle 
Brauch ist etwas in Vergessenheit 
geraten, was dazu geführt hat, daß 
man mancher Schützenjacke einen 
deutlichen Gewichtszuwachs anse-
hen kann.

Wir können heute folgende Arten 
von Ehren- und Erinnerungszeichen 
unterscheiden, die die Schützen 
verleihen.

1. Die Königskette mit den gestif-
teten Medaillen früherer Könige und 
besonderen Kleinodien,
2. Erinnerungsmedaillen des Ver-
eins für den Abschuß von Insignien 
und Königsschuß beim Vogelschie-
ßen,
3. Verdienstorden, die der König 
oder der Verein für verdiente Mit-
glieder stiftet,
4. Medaillen zu besonderen An-
lässen im Vereinsleben, z.B. bei 
Jubiläen,
5. Vereinsnadeln, die dem einzel-

Beispiele für die Ehren- und Erinnerungszeichen:
1. Erinnerungsorden des Königs Carl Lange an der Königskette aus 
 dem Jahre 1876.
2. Für den Abschuß des Reichsapfels beim Schützenfest 1988.
3. Verdienstorden, den König Hans-Joachim Caspari 1988 an 
 Vereinsmitglieder verlieh.
4. Erinnerungsmedaille zum 175jährigen Jubiläum 1995 und zum
 100jährigen Jubiläum des Nördl. Dortmunder Schützenbundes 1979.
5. Vereinsnadel des Schützenvereins Kamen für seine Mitglieder.
6. Ehrennadel und Ehrenschild des Westfälischen Schützenbundes. 
7. Großes goldenes Leistungsabzeichen des WSB für Luftgewehr.
8. Erinnerungsabzeichen zum 
 33. Deutschen Schützentag Dortmund 1984,
 Europaschützenfest Medebach 1994,
 51. Westfälischer Schützentag 2000 Lippstadt.

1 2

3 4

4 5

6 6

7 8

8 8

TRADITIONS c h ü t z e n w e s e n
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nen Träger zur einfachen Mitglied-
schaft oder zu Zugehörigkeitsjubilä-
en überreicht werden,
6. Auszeichnungen des Deutschen 
und Westfälischen Schützenbundes, 
z.B. Ehrenkreuz, Verdienstnadel, 
Ehrenzeichen für Leistungen für das 
Schützenwesen,
7. WSB-Leistungsabzeichen für 
schießsportliche Erfolge, z.B. Mei-
sterschaften,

8. Festmedaillen anläßlich Deutscher 
oder Westfälischer Schützentage.

Zu den Auszeichnungen des West-
fälischen Schützenbundes gibt es 
noch eine Bandschnalle, bei der auf 
einem kleinen Farbband in den Far-
ben des Ordensbandes eine Miniatur 
der Auszeichnung angebracht ist. Mi-
niaturen werden auch als Ansteckna-
del hergestellt, die am Revers auch 

eines Ziviljacketts getragen werden 
können.
Ich hoffe, daß ich ein wenig mehr 
Verständnis für das mit dem Schüt-
zenbrauchtum verbundene Zeigen 
von Leistungen und Erinnerungen 
geweckt habe. Und Verständnis 
dafür, daß Schützen an dem damit 
verbundenen bunten Bild ihre Freu-
de haben.

Wolfgang Freese

Schützen- und Heimathaus: Heimat der Schützen
Seit fast 15 Jahren unter der Regie von Novak und Dragana Plavsic

Die schlimmsten Albträume des 
Großbrandes in der Schützen-

heide waren ausgestanden, als es 
am 06. Dezember 2001 hieß: Die 
Schützen haben wieder ein Zuhau-
se. Kegelbahnen und Schießhalle 
wurden erst im Januar 2002 fer-
tiggestellt, aber seit Donnerstag, 
06.12.2001 lief wieder das Pils aus 
dem Zapfhahn in der Gaststätte. 
Bei der Eröffnung erin-
nerte der damalige Vorsit-
zende Dieter Grundmann 
an den verheerenden 
Brand, an die Grund-
steinlegung für das neue 
Haus, und er war sichtlich 
stolz, das Ergebnis des 
Wiederaufbaus nach 
recht kurzer Aufbauzeit 
von einem Jahr präsentie-
ren zu können. Der Dank 
ging an die Architekten 
Dieter Asche und Dieter 
Rummeld, an die Hand-
werker und natürlich auch an jene 
Mitglieder, die beim Wiederaufbau 
tatkräftig mit angepackt hatten.
Nach der Schlüsselübergabe durch 
die Architekten an den 1. Vorsitzen-
den stand bei der Eröffnungsfeier 
natürlich das Wirteehepaar Nowak 
und Dragana Plavsic im Mittelpunkt. 
Sie sollten bereits die Gastronomie 
in der alten Schützenheide zum 
01. Januar 2000 übernehmen. Der 
Brand hat dies jedoch verhindert. 
Der 1. Vorsitzende Dieter Grund-
mann bedankte sich dafür, dass die 

Eheleute Plavsic gewartet haben, 
bis das neue Schützenhaus fertigge-
stellt war. Für 10 Jahre konnte sich 
der Vorstand des Schützenvereins 
Kamen bereits am 06.12.2011 bei 
den Pächtern mit einem Blumen-
strauß für die gute Zusammenarbeit 
bedanken. Auch heute noch betrei-
ben Nowak und Dragana Plavsic 
das Schützen- und Heimathaus 

mit vollem Einsatz zum Wohl ihrer 
Gäste.
Das heutige Schützen- und Hei-
mathaus erinnert mit Dachgauben, 
Krüppelwalmdach, eingehaustem 
Eingang und Karofenstern architek-
tonisch an die alte Schützenheide. 
Dies hatte Dirk Ebbinghaus (2001 
stellvertretender Bürgermeister der 
Stadt Kamen) bereits bei der Eröff-
nung der Gaststätte am 06.12.2001 
festgestellt. 
Bis heute sind die Eheleute Plavsic 
die „gute Seele“ des Vereinslokals, 

das unter anderem für Familienfeiern 
geeignet ist. Wer von unseren Schüt-
zen hat nicht familiäre Ereignisse, 
wie Taufe, Geburtstage, Hochzeiten 
u.ä. Familienfeiern, in den Räumen 
der Schützenheide gefeiert. Der 
Biergarten ist bei den Ausflüglern ein 
beliebtes Ziel. Natürlich konnte der 
Schützenverein bei seinen eigenen 
Veranstaltungen auch immer auf die 

Unterstützung von Nowak 
und Dragana zählen. Viele 
Vereine haben neben den 
Schützen hier eine neue 
Heimat für ihre Versamm-
lungen und Feiern gefun-
den. Vielen Dank dafür. 
Es ist nicht einfach, so 
ein großes Haus in der 
heutigen Zeit so erfolg-
reich zu führen, wie es 
unsere Wirtsleute bisher 
geschafft haben. Schließ-
lich gehören zum Haus 5 
Kegelbahnen und einige 

Fremdenzimmer. Die Schießhalle mit 
12 Schießbahnen kann bei Bedarf 
als zusätzlicher Festsaal genutzt 
werden. Auf den Schießanlagen trai-
nieren die Sportschützen, die mit der 
1. Mannschaft Luftgewehr zur Zeit in 
der 2. Bundesliga starten. Auch die 
Luftpistolenschützen und die Bogen-
schützen sind dabei „Auf dem Weg 
zur Spitze“ und können bereits sehr 
gute Erfolge aufweisen.

Brigitte Schultebraucks
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Kamener Schützen auf  den Spuren
 der Borussen-Stars
Wenn der Schützenverein einen 

Ausmarsch hat, sind die Ziele 
meistens die Schützenfeste der be-
freundeten Vereine von Bergkamen, 
Südkamen, Ostenfeldmark, Over-
berge, Methler, Holzwickede oder 
Massen. Dieses Mal hatte Schützen-
könig Klaas Viebahn seine Vereins-
mitglieder auf eine ganz besondere 
Tour eingeladen und zeigte, wie 
es hinter den Kulissen bei seinem 
„Zweitverein“ Borussia Dortmund 
aussieht. 

Am 31.03.2015 wurden gleich 
mehrere Haltepunkte angesteuert. 
Es ging in Dortmund zum BVB-Trai-
ningsgelände Brackel, zum Mann-
schaftshotel L`Arrivée und natürlich 
zum Signal-Iduna Park, vielmehr für 
die echten Fans zum Westfalensta-
dion. 

Auf die Spuren der BVB-Stars 
begaben sich die Schützen mit 
dem originalen BVB-Mannschafts-
bus. Von der ersten Station, dem 
Trainingsgelände in Brackel, fuhr 
der SV Kamen den Meisterkorso 
aus dem Jahr 2012 durch die Stadt 
Dortmund. Anekdoten und Informa-
tionen rund um die Schwarz-Gelben 
lieferte Viebahn seinen Vereins-
mitgliedern via Mikrofon. Für eine 
Pause mit Kaffee und Kuchen ging 

es ins BVB-Mannschaftshotel L`Ar-
rivée, wo man die Zimmer von Marco 
Reus und Co. genauer begutachten 
konnte. 

Höhepunkt des Ausflugs war die Sta-
dionführung im Signal-Iduna Park. 

Vom Platz ging es direkt nach 
Kamen in die Schützenheide. Seine 
Premiere als Trainerersatz feierte 
Christian Langhorst, als er sich im 
Bus auf den Platz des heutigen 
Chef-Trainers Thomas Tuchel (zum 
Zeitpunkt des Besuches noch Jürgen 
Klopp) setze und sich beim Schüt-
zenkönig Klaas für die tolle Fahrt 
bedankte. Statt eines „Olé Olé Olé“ 
tönte der Schützengruß „Horrido“ 
durch den BVB-Mannschaftsbus.

Klaas Viebahn
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ALLE WEGE FÜHREN NACH KAMEN…

 
Das Haus der vielen Möglichkeiten

 

-
 

Tagungen
 

- Messen 

- Ausstellungen 

-
 

Familienfeiern
 

-
 

Hochzeiten
 

Rathausplatz 2/4
 

59174 Kamen  

Tel.: 0 23 07 / 1 48 60 00  

Fax: 0 23 07 / 1 48 60 10
 

info@stadthalle-kamen.de
 

www.stadthalle-kamen.de

 

Königsball des Schützenvereins Kamen von 1820 e. V., im Oktober 2017
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Meisterbetrieb:

• Elektroinstallation
• Kundendienst
• Alarm- und Sprechanlagen
• Tor- und Rolladenantriebe
• Satellitenantennen
• Antennenbau
• Elektroheizungen
• Netzwerke

Die Kinderkönigspaare ab 1967
1967 Burkhardt Seewald
 und Annemarie Pusch
1969 Andreas Schultze
 und Heike Dönecke
1971 Andreas Erger
 und Bettina Emde
1973 Gisbert Pätzold
 und Sabine Gerling
1975 Uli Bachmann
 und Ellen Saarbeck
1977 Peter Lenz
 und Ulrike Jäger
1979 Oliver Asche
 und Kirsten Malek
1981 Jan Ebbinghaus
 und Sabine Mork
1983 Stefan Bendel
 und Brit Gerdes

1985 Tim Ebbinghaus
 und Silke Möcking
1987 Kai Schultebraucks
 und Diana Schultebraucks
1989 Nico Reimer
 und Katrin Ashoff
1991 Markus Scholz
 und Manuela Szallnaß
1993 Guido Mäke
 und Christiane Latzke
1995 Martin Szallnaß
 und Sandra Lütgebaucks
1997 Mathias Lange
 und Laura Stoltefuß
1999 Marco Hümmer
 und Diana Ross
2001 André Eckmann
 und Tamara Eckmann

2003 Katharina Knoblauch
 und Kevin Knoblauch
2005 Kevin Knoblauch
 und Rabea Weißenberg
2007 Marvin Klusendieck
 und Rabea Weißenberg
2009 Lara Peres
 und Nico Weicker
2011 René Schluckebier
 und Gina-Marie Bergmann
2013 Marie-Christin Samsel und
 Raphaela-Stella Westphal
2015 Lena Milder und
 Lasse Froning
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Kinderschützenfest und 
Biwak am 29.08.2015
Lena Milder siegte mit der Armbrust bei den Kindern
Der Holzvogel war störrisch und blieb auf der Stange

Zum 1. Mal setzten die Kinder 
mit einer Kinderarmbrust dem 

kleinen Vogel zu, um einen neuen 
Kinderschützenkönig oder eine neue 
Kinderschützenkönigin zu ermitteln. 
Etwa 30 Kinder versuchten 
hierbei ihr Glück. Marie-Chri-
stin Samsel, die scheidende 
Kinderkönigin, und ihre Hofda-
me Raphaela-Stella Westphal 
hatten es auch wieder auf 
die Königswürde abgesehen. 
Marie-Christin wollte gerne 
die 1. Kinderkaiserin werden. 
Sowohl für die Kinder als auch 
für die erwachsenen Schützen 
war es eine neue Erfahrung. 
Mehrmals musste der Vogel 
angesägt werden, damit die 
Kinder dem Vogel mit der 
Armbrust den Garaus machen 
konnten. Am Ende schaffte es 
Lena Milder, 11 Jahre jung und 
Bogenschützin im Schützen-
verein Kamen, den Vogel von 
der Stange zu holen. Zu ihrem König 
wählte sie den elfjährigen Lasse 
Froning, der seine Treffsicherheit 
beim Schießen ebenfalls bewiesen 
hatte. Lasse konnte den rechten 
Flügel und das Zepter abschießen. 
Die übrigen Insignien holten sich: 
Krone - Falco Blaschke, Reichsapfel 
- Marie-Christin Samsel, linker Flügel 

- Cedric Peres. Auch die achtjährige 
Svenja Harder wollte gerne Königin 
werden. Die neue Kinderkönigin 
wählte Svenja zu ihrer Adjutan-
tin. Zum Abschied bekamen die 

scheidende Kinderkönigin und ihre 
Hofdame jeweils ein Fußball-Trikot: 
Marie-Christin von Schalke, Raphae-
la-Stella vom BVB.

Nun komme ich zum Biwakschie-
ßen. Unser König Klaas Viebahn 
holte sich mit seinem Ehrenschuss 
direkt den Apfel. Zuvor hatte Oberst 

Jochen Schultebraucks eine Rei-
henfolge vorgegeben, in der die 
Insignien fallen sollten, und da stand 
an erster Stelle das Zepter. Pech 
für den König und Freude bei den 

Schützen über 30 Liter Bier von 
Klaas. Am Schießen durften 
sich alle Gäste beteiligen. 
Für diverse Hindernisse und 
allgemeine Belustigung sorgte 
ein Glücksrad, das über die 
Reihenfolge der Schützen ent-
schied. Der eine oder andere 
Schütze mußte aussetzen oder 
Getränke vom Bierstand holen. 
Der Kindervogel war schon 
längst gefallen, aber der Holz-
vogel für den Biwakkönig saß 
immer noch in seinem Vogelka-
sten, und er blieb auch dort. Mit 
Einbruch der Dunkelheit konnte 
das Schießen nicht fortgesetzt 
werden. Der 1. Vorsitzende 
Christian Langhorst hatte gleich 

eine Lösung zur Ermittlung des 
Biwakkönigs parat. Die große Anzahl 
der Aspiranten wurde namentlich 
festgehalten, und bei einem Ein-
ladungsturnier in der Schießhalle 
am 14.11. wurde der Biwakkönig in 
gemütlicher Runde ermittelt. Auch 
hier gab es mit Nadine Grösche eine 
Biwakkönigin. 

B. Schultebraucks

Von links: Raphaela-Stella Westphal, Marie-Christin Samsel,  
Svenja Harder, Lena Milder und Lasse Froning
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Königsball D a s  H i g h l i g h t 
z w i s c h e n 
2 Schützenfesten

Im Schützenfest-freien Jahr ist der 
wichtigste Termin im Kalender für 

die Schützen des Schützenvereins 
Kamen der Königsball in der Stadt-
halle, aber nicht nur für die Kamener 
Schützen. 

Am 17. Oktober 2015 folgten fast 
500 Gäste der Einladung in die 
Stadthalle, darunter Delegationen 
aus den befreundeten Schützenver-
einen: Bergkamen, Holzwickede, 
Lerche-Rottum-Derne, Lünen, Mär-

ker Schützengemeinschaft, Methler, 
Ostenfeldmark, Overberge und Süd-
kamen. Weiterhin begrüßte der 1. 
Vorsitzende Christian Langhorst den 
Knappenverein Kameradschaftliche 
Eintracht und eine große Abordnung 
vom Bürgerverein aus Unkel mit der 
amtierenden Weinkönigin Johanna I. 
Boendgen und Unkels Bürgermeister 
Gerd Hausen. Besonders begrüßt 
wurde der Schützenverein Massen, 
der zum ersten Mal an dieser Veran-
staltung teilnahm.

Der Königsball ist aber auch der 
Höhepunkt für jedes amtierende 
Königspaar während der 2-jährigen 
Regentschaft. Tradition und Sport 
sind die Säulen im Vereinsleben des 
Schützenvereins Kamen von 1820 
e.V. Beim Königsball steht natürlich 
die Tradition im Vordergrund.

Pünktlich um 20.00 Uhr zog Oberst 
Jochen Schultebraucks mit dem 
Königspaar Klaas Viebahn und Co-
rinna Zyche, dem Kinderkönigspaar 
Lena Milder und Lasse Froning mit 
der Adjutantin Svenja Harder, dem 
Kamener Hofstaat, der Weinkönigin 
aus Unkel mit Gefolge und vielen 
Gastkönigs- und -kaiserpaaren zu 
den Klängen des Spielmannszugs 
Herne-Süd in die festlich ge-
schmückte Halle ein. Im Focus stan-
den natürlich auch die aufwendigen 
Abendkleider der Damen. 

Nach der Begrüßung der Gäste 
durch den 1. Vorsitzenden Christian 
Langhorst überbrachte der stell-
vertretende Bürgermeister Manfred 
Wiedemann die Grüße von Rat und 
Verwaltung der Stadt Kamen. 

Ex-Schützenkönigin Marlies Meuser 
übergab ihrem Nachfolger Klaas 
Viebahn mit einem traditionellen 
Zeremoniell den 1966 von Max 
Berger als Wandergeschenk gestif-
teten Ehrendegen. 2 Jahre verbleibt 
dieser Degen beim König Klaas 
Viebahn, der den Degen dann auf 
dem nächsten Königsball 2017 wie-
derum an seinen Nachfolger weiter-
gibt. Oberst Jochen Schultebraucks 
dankte dem Königspaar dafür, dass 
es die Freundschaften zu den vielen 
Gastvereinen weiter gefestigt hat. 
Anschließend zeichneten der Oberst 
und sein Stellvertreter Hans-Joachim 
Langhorst das Königspaar mit den 

TRADITIONA u s  d e m  V e r e i n s l e b e n
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Jedes Mal ein Volltreffer!
Immer, wenn wir mit dem Schützenverein gefeiert haben, war es ein Schuss ins Schwarze.
So kann es auch diesmal nur ein Volltreffer werden. Ich freue mich darauf Sie zu sehen!

Maik Konietzny
Allianz Hauptvertretung
Massener Hellweg 21
59427 Unna

maik.konietzny@allianz.de
www.konietzny-allianz.de

Tel. 0 23 03.97 93 30 0
Fax 0 23 03.97 93 30 33

Erinnerungsmedaillen aus.

Mit dem traditionellen Ehrentanz zu den Klängen 
der Tanz- und Showband „Backstage“ eröffnete 
das Königspaar den eigentlichen Ball.

Auf Wunsch des bekennenden Borussia-Dort-
mund-Fans Klaas Viebahn war auch das 
BVB-Maskottchen Emma eingeladen und über-
brachte den Gästen seine Grüße. Für Stimmung 
und Unterhaltung sorgten neben der Band 
„Backstage“ die „Ratsherren aus Unkel“ mit 
Party- und Karnevalshits. Der Spielmannszug 

Herne-Süd beeindruckte die Gäste u.a. mit einer 
Schwarzlicht-Trommelshow. Die Schützen und ihre 
Gäste genossen noch viele Stunden in geselliger 
Runde bei Musik und Tanz. Kurz gesagt, es war ein 
gesellschaftliches Ereignis ersten Ranges in der Stadt 
Kamen.

Brigitte Schultebraucks

TRADITION A u s  d e m  V e r e i n s l e b e n
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adpi emylOregalhcS
06. August 2016
Festzelt in der Schützenheide
An der Schützenheide 17, 59192 Bergkamen

Beginn 19:00 Uhr - Einlass 18:00 Uhr

Vorverkauf SchlagerOlympiade
- Sparkasse Unna/Kamen
- Hellweger Anzeiger Kamen, Bergkamen und Unna
- Fresh + Cool. Lünener Str. 186
- Schützen- und Heimathaus, Bergkamen 
- EDEKA Märkte Nüsken in Kamen, Methler und Heeren 
- Homepage: SV-Kamen.eu

Die SommerOlympiade in Brasilien und die SchlagerOlympiade 
in der Schützenheide werden das Sommerevent des Jahres! 
Der deutsche Schlager kommt mit bekannten und beliebten 
Künstlern nach Bergkamen! Am 06.08. werden in der tollen 
Kulisse der Schützenheide Schlagerherzen schneller schlagen. 
Stundenlang begeistert der Schlagabtausch der Schlagerstars 
die ganze Familie. Mit dabei sind: Diana Sorbello, Jörg Bausch, 
Andreas Gabalier Double Joey Gabalögl, Samba Brasil und das
Jägermeister Promo-Team. Heiße Girls und knackige Kerle heizen 
den Partyhungrigen mit Jägermeister Give Aways an der speziell 
für diesen Abend aufgebauten Harry-Hirschbar richtig ein. 

Schlager verbindet, vereint, fasziniert. Schlager ist Schunkeln, 
Tanzen, Mitsingen und Mitsummen – für Jung und Alt. Und wer 
nicht genug davon kriegen kann, ist bei der SchlagerOlympiade 
genau richtig.

”Der deutsche Schlager lebt und wir lieben Schlager!“

Vorverkaufstellen
ONLINE
Homepage SV-Kamen.eu
Facebook SV Kamen

VORVERKAUF: ab 12 €
zzgl. Gebühren

Abendkasse: ab 15 €

Jörg Bausch

Diana Sorbello

Samba Brasil

Andreas Gabalier
Double No.1

DJ & Moderator
Lars Harbeck

Jägermeister
Promotion Team
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Denn zünftige Blasmusik muss nicht 
unbedingt aus Bayern kommen. 

Wir sind eine Ansammlung junger Mu-
sikanten, die den Altersschnitt Ihrer 
Veranstaltung um ein Vielfaches sen-
ken können. Und das ist nicht alles! 
Unsere Hauptaufgabe besteht darin, 
Sie mit zünftiger, geselliger Blasmusik 
zu versorgen. Wir hätten auch eine 
Rock- oder Punkband werden kön-
nen, jedoch haben wir uns für traditio-
nelle böhmisch-mährische und baye-
rische Blasmusik entschieden. Titel von 
Mosch, Avsenik und ähnlichen Spezia-
listen finden Sie in unserem Repertoire. 
Unser Klangkörper umfaßt Trompe-
ten, Tenorhorn, Posaune, Synthesizer, 
Tuba, Schlagzeug, Akkordeon, Klarinet-
ten und Keybord. Aber warum gerade 
Blasmusik? So genau weiß das keiner 
von uns. Fest steht nur, dass zu einem 
Frühschoppen, bei einem Schützenfest, 
bei einer Familienfeier, bei einem Stra-
ßenfest oder natürlich einem Oktoberfest die zünftige live gespielte Blasmusik einfach nicht fehlen darf. Um unserem 
Bayern-Image gerecht zu werden, haben wir recht schnell nach der Gründung Lederhosen beschafft: das „sportliche“ 
Modell in Schwarz, ein Traum in Velour! 
Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Stöbern auf unserer Webseite www.pilsn-buam.de und vielleicht sehen wir uns ja 
bei unserem Auftritt bei Ihrem Schützenfest. 

SchüTzeNfeST e s  s p i e l e n  . . .

Die Musikkapelle Heiden kann auf 
mehr als 100 Jahre erfolgreicher 

Blasmusik in der Region sowie überregi-
onal zurückblicken. Seit dem 01. August 
2010 spielen mehr als 80 Musikerinnen 
und Musiker im Alter zwischen 19 und 
61 Jahren unter der Leitung von André 
Baumeister. Unser umfangreiches 
Repertoire umfasst neben der zeitge-
nössischen symphonischen Blasmusik 
auch Big Band Sound, traditionelle
Marschmusik, den Großen Zapfenstreich, Musical-Melodien, Walzerklänge sowie Rock- und Pop-Songs. Schon beim 
letzten Schützenfest 2014 hatten wir die Zuhörer und Zuschauer mit unseren Darbietungen in der „Summer Night“ 
und beim Großen Zapfenstreich begeistert. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen mit den Kamener Schützen und dem 
Kamener Publikum.           www.mk-heiden.de

„A mords Gaudi“ mit den Pils‘n Buam aus Schermbeck
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„Summer Night“ & Zapfenstreich    
Freitag, den 29. Juli 2016

17.30 Uhr Empfang des Königspaares in der Schützenheide
19.00 Uhr „Summer Night“ in der Schützenheide
21.30 Uhr Verleihung Kömscher Bleier 

gegen
22.00 Uhr GROSSER ZAPFENSTREICH
 in der Schützenheide mit der Musikkapelle Heiden 
 und dem Spielmannszug Herne-Süd
 
   Der Eintritt ist frei!

20.00 Uhr Gala-Appell des Regiments in der Schießhalle Schützenheide

17.00 Uhr Treffen einer Abordnung am Friedhof Kamen-Mitte  
 zur Kranzniederlegung am Ehrenmal

Festprogramm
Gala-Appell  -  Mittwoch, den 27. Juli 2016

Kranzniederlegung  -  Donnerstag, den 28. Juli 2016

Es spielen...

„Sich kennen“ und „sich 
mögen“ lässt den bald 30jäh-
rigen Spielmannszug auf 
eine 1/4 Jahrhundert lange 
Freundschaft zum Schützen-
verein Kamen zurückblicken.

Es ist immer wieder schön, 
für Euch aufspielen zu 
dürfen!

Für Euren weiteren Ver-
einsweg wünschen wir viel 
Erfolg.

Horrido & Gut Spiel wünscht 
der Spielmannszug 
Herne-Süd 1987

e s  s p i e l e n  . . .

Spielmannszug Herne-Süd 1987



Sparkasse UnnaKamen
Ein starker Finanzpartner für Sport und Tradition

Ingenieurbüro  Gräbe
Konrad-Zuse-Straße 4 b
D-59174 Kamen
Telefon           +49 (0) 2307 822 3001
Fax                +49 (0) 2307 822 3040
Internet            www.Graebe-ING.de
E-Mail               info@Graebe-ING.de

DIPL.-ING.
DIPL.-ING.

KARL-HEINZ GADZIAK
MONIKA GADZIAK
Öffentlich bestellte
Vermessungsingenieure

Friedrich-Ebert-Straße 12
59425 Unna
Telefon (02303) 12149

Große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus:

Schützenverein Kamen startet 
größtes Bauvorhaben seit 2002

Alle Mitglieder des SV Kamen sind sich einig: durch die Optimierung 
der Trainingsmöglichkeiten wird auch künftig das Motto des Vereins,
„SEI DABEI AUF DEM WEG ZUR SPITZE“, 
für die nächsten Generationen Bestand haben.



Sparkasse UnnaKamen
Ein starker Finanzpartner für Sport und Tradition

Ingenieurbüro  Gräbe
Konrad-Zuse-Straße 4 b
D-59174 Kamen
Telefon           +49 (0) 2307 822 3001
Fax                +49 (0) 2307 822 3040
Internet            www.Graebe-ING.de
E-Mail               info@Graebe-ING.de

DIPL.-ING.
DIPL.-ING.

KARL-HEINZ GADZIAK
MONIKA GADZIAK
Öffentlich bestellte
Vermessungsingenieure

Friedrich-Ebert-Straße 12
59425 Unna
Telefon (02303) 12149

Seit 1820 werden im Schützenverein 
Kamen, Tradition und Brauchtum mit 
großer Hingabe und Leidenschaft 
gepflegt. 
Aber auch im sportlichen Bereich hat 
der Verein in den letzten Jahren auf 
sich aufmerksam gemacht.
Mit einer Fläche von ca. 600 m² ist 
der Verein für die Zukunft hervorra-
gend aufgestellt. Modernste Technik, 

wie z.B. LED-Beleuchtung, kommt 
ebenso zum Einsatz, wie eine spezi-
elle, selbstentwickelte Bogenschei-
benwand. 
Für Tageslicht sorgt eine bodentiefe 
Fensterfront auf der Nordseite. Eine 
Pergola bietet den nötigen Wetter-
schutz und ein Glasatrium schafft 
die Verbindung zwischen dem neuen 
Gebäude und dem bereits vorhan-

denen Sanitär- und Aufenthaltsbe-
reich. Die Halle ist außerdem so 
konzipiert, dass sie künftig auch für 
Kinderbetreuung, Seniorensport und 
ähnliche Aktivitäten zur Verfügung 
gestellt werden kann. Geplant ist ein 
Baubeginn zum Ende des Jahres 
2016, mit der kompletten Fertig-
stellung des Bauvorhaben ist Ende 
April 2017 zu rechnen. Sportliche 
Aktivitäten und Gastronomiebetrieb 
werden zu keiner Zeit durch die Bau-
maßnahmen beeinträchtigt.
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Herbert-Wehner-Str. 9 | 59174 Kamen | www.fliesen-scholz.com | & 0 23 07 - 6 06 95

Ihr Partner rund um
Fliesen, Keramik- &
Natursteinverarbeitung

18.00 Uhr Einlass
19.00 Uhr SchlagerOlympiade im Festzelt in der Schützenheide

 „Der deutsche Schlager lebt und wir lieben Schlager“
 Stargäste: Samba Brasil, Diana Sorbello, Jörg Bausch,
 Andreas Gabalier Double No. 1, DJ Lars Harbeck

10.45 Uhr Antreten auf dem Alten Markt

11.00 Uhr Abmarsch zum Vogelschießen in der 
Schützenheide 
Marschweg: Am Geist, Weststraße, Willy-Brandt-
Platz, Adenauerstraße, Kämerstraße, Edelkirchen-
hof, Reckhof, Fritz-Erler-Straße, Legienstraße bis 
zur Schützenheide.

12.30 Uhr Ökumenischer 
Feldgottesdienst in der Schützenheide,  
anschließend  VOGELSCHIESSEN

20.00 Uhr PROKLAMATION DES NEUEN 
KÖNIGSPAARES im Festzelt in der 
Schützenheide

 Anschließend: Ausklang

Schlagernacht  -  Samstag, den 06. August 2016

Schützenfest  -  Samstag, den 30. Juli 2016

Schützenfest  -  Sonntag, den 07. August 2016

Festprogramm

15.00 Uhr Empfang der Gastvereine in der Post-
straße, Höhe Amtsgericht

15.00 Uhr Empfang der Gastkönigspaare am 
Markt

15.30 Uhr FESTZUG durch die Straßen Kamens 
Marschweg: Poststraße, Bahnhofstraße, Vorbei-
marsch Markt, Am Geist, Oststraße, Nordenmauer, 
Kreisel, Einordnen der Königspaare, Nordenmauer, 
Kampstraße, Adenauerstraße, Kämerstraße, Edel-
kirchenhof, Reckhof, Fritz-Erler-Straße, Legienstra-
ße bis zur Schützenheide.

20.30 Uhr POLONAISE auf 
dem Festplatz in der Schützenheide

anschl. Ausklang im Festzelt mit 
 DJ Lars Harbeck

Der Eintritt ist frei!

Der Eintritt ist frei!
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TAXI

KRETSCHMER

KURIER

KLEINTRANSPORTE

MIETWAGEN

KLEINBUSSE

FLUGTRANSFER

KRANKENFAHRTEN
Ostenmauer 33

59174 Kamen

12500 + 12501
(0 23 07)

e s  s p i e l e n  . . . SchüTzeNfeST

• Bürgerschützenverein 
 1865 e.V. Holzwickede

• Schützenverein 
 Südkamen/
 Kamen-Süd 1830 e.V.

• Schützenverein 
 Methler 1830 e.V.

• Schützenverein 
 Bergkamen 1840 e.V.

• Schützenverein 
 Overberge 1833 e.V.

• Knappenverein 
 „Kameradschaftliche 
 Eintracht Glück Auf 

1888“ Kamen

• Märker Schützen-
 gemeinschaft 1994 e.V.

• Schützenverein 
 Ostenfeldmark-Overberge 

1892 e.V.

• Bürgerverein Unkel e.V.

• Schützenverein Massen 
1830 e.V.

• Lüner Schützenverein 
 von 1332 e.V. 
 5. Kompanie

• Schützenverein 
 Lerche-Rottum-Derne 

1844 e.V.

Teilnehmende Vereine

Musikkapelle Irmgarteichen 1918 e.V.

Die Musikkapelle Irmgart- 
eichen 1918 e.V. ist eine 

Musikformation, die in vielen un-
terschiedlichen Musikbereichen 
tätig ist.

Eine besondere Spezialität der 
Kapelle ist aber insbesondere die 
Gestaltung von Schützenfesten. 

Gregor Kölsch, Sprecher der 
Musikkapelle: „Wir legen einen 
besondern Wert auf gute fetzige 
Marschmusik, bei der insbeson-
dere deutsche Militärmärsche 
gespielt werden. Polkas, Mär-
sche, Schlager und tolle Stim-
mungsmusik bieten wir im Unter-
haltungsteil. 

Bekannt sind wir insbesondere 
durch unsere „Stimmungsblocks“ 
in unserem Programm. Mit un-
serem Dirigenten Volker Ermert 
und unserem „Chef“ Karl-Heinz 
Kölsch wurde in den letzten 
Jahren ein Repertoire an musi-
kalischen Stimmungselementen 
aufgebaut. Unserem Publikum 
wollen wir ein „Stimmungserleb-
nis“ vermitteln.“

Alle Musikerinnen und Musiker 
freuen sich auf das Schützenfest 
in Kamen.

www.musikkapelle-irmgarteichen.de
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4ter May 1568
Wiederentdeckt: Die urkundliche Ersterwähnung 

der Kamener Schützen.

November 2015 im Stadtarchiv 
unserer Heimatstadt Kamen: 

Da liegt er vor mir, ein blauer Akten-
deckel, der schon mal eine andere 
Verwendung gefunden hatte, wie ein 
inseitiges Etikett ausweist: „Hilfsakti-
on Weihnachten 1928“ steht darauf. 
Was der Aktendeckel jetzt schüt-
zend verbirgt, ist einem maschinell 
beschrifteten aufgeklebten Zettel zu 
entnehmen, der den Inhalt der Akte 
in kurzgefaßten Punkten wiedergibt. 

Die Stadt Kamen hatte in früheren 
Jahrhunderten, hier geht es um das 
14. bis 17., das Recht, bestimmte 
kriminelle Straftatbestände zu verfol-
gen, die innerhalb des festgelegten 
Stadtgebietes verübt worden waren, 
und Strafen zu verhängen. Für uns 
heute erstaunlich, was alles dazu ge-
hörte: Messerstechereien, Totschlag, 
Beleidigungen, Ehebruch, Blutschan-
de und Hurerei. 
Ein eifriger Stadtschreiber hatte 
vermutlich so um das Jahr 1670 aus 
einem alten sogenannten Stadtbuch, 
das nach dem verheerenden Stadt-
brand von 1452 angelegt worden 

war, Auszüge angefertigt und einige 
Fälle der genannten Vergehen und 
Verbrechen mitsamt der verhängten 
Strafe aufgeführt. Damit auch do-
kumentiert werden konnte, daß die 
Stadt berechtigt war, solche Maß-
nahmen durchzuführen, beschreibt 
der Verfasser ausführlich die durch 
sogenannte Friedenspfähle gekenn-
zeichneten Stadtgrenzen und be-
kräftigt das durch Feststellungen, die 
unsere traditionsbewußten Schüt-

zenherzen in Freude versetzen.

„Diß ist uiß (?) der ältisten urkund (?) 
und warhaften Bericht also protho-
collirt aõ 568 am 4ten May und sein 
dieße friedpeele verschiedentlich zu 
Conservation der freyheit durch die 
Schutzen umbgezoegen worden.“

Damit die damalige Sprache und 
Orthographie das Verständnis nicht 
erschweren, hier die Bedeutung des 
Textes nach heutigem Verständnis: 
Am 4. Mai 1568 (der Schreiber hat 
sich die vorangehende „1“ gespart) 
haben die Schützen als städtische 

Bedienstete in einem heute auch als 
Schnadegang bezeichneten Rund-
gang die Grenzen der Stadt abge-
schritten und sich, wie schon öfters 
geschehen, vergewissert, daß sich 
alle Grenzsteine noch am richtigen 
Platz befinden. Dadurch und durch 
das darüber angefertigte Protokoll 
sind die Rechte (freyheit) der Stadt 
bestätigt und gewahrt worden.
Bisher hatten wir zwar Kenntnis von 
der Ersterwähnung, aber nur durch 

eine maschinenschriftliche Notiz, 
das Original schien verschollen zu 
sein. Durch einen glücklichen Zufall 
im Zusammenhang mit Recherchen 
für eine wissenschaftliche Arbeit 
über das mittelalterliche Justizwe-
sen in Kamen ist es wiederentdeckt 
worden.

Wolfgang Freese

Quelle: Stadtarchiv Kamen, Akte 
0086 (IVa 2). Herzlichen Dank für die 
Hilfe an Stadtarchivar Robert Bader-
mann und Jürgen Dupke.

GeSchIchTe e r s t e r w ä h n u n g e h r u n g
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Fürstliches Silber ehrt langjährigen Dienst für die Schützensache
Protektorabzeichen für 
Ehrenoberst Karl Heinz Möcking

Unser Gala-Appell am 23.07.2014 
zum Auftakt des Schützenfestes 

bildete die passende und würdige 
Kulisse für eine ganz außerordent-
liche Ehrung. Erstmalig wurde in 
einem Schützenverein unserer 

Umgebung einem 
Schützen das Protek-

torenabzeichen 
in Silber des 
Deutschen 
Schützen-
bundes für sein 
langjähriges 

Wirken für die 
Schützensache verlie-

hen. Der Ehrenoberst der Kamener 
Schützen war völlig überrascht 
und fast sprachlos vor Freude, als 
ihm der Vorsitzende des Bezirkes 
Hellweg im Westfälischen Schüt-
zenbund, Arnold Kottenstede, diese 

hohe Auszeichnung 
überreichte. Wahr-
lich verdient hat sich 
Karl Heinz Möcking 
diese Ehrung: 8 
Jahre führte er 
erfolgreich die da-
malige 4. Kompanie 
des Vereins, die da-
mals vorbildhaft für 
den ganzen Verein 
wirkte. 1996-2013 
war er als Oberst 
Garant für die le-
bendige Bewahrung der Tradition des 
ältesten Kamener Heimatvereins. 
Schon 1978 glückte ihm der Kronen-
schuß beim Vogelschießen, und er 
wurde Kronprinz. 10 Jahre später 
brachte er sich gemeinsam mit seiner 
Frau Erika in den Hofstaat von König 
Dirk Ebbinghaus ein.

Um einschätzen zu können, was es 
mit dieser Auszeichnung auf sich hat, 
lohnt ein Blick in die lange Geschich-
te des Deutschen Schützenbundes 
(DSB), die in ihrer Frühphase einen 
bedeutenden Einfluß auf die deut-
sche Geschichte vorweisen kann.

e r s t e r w ä h n u n g TRADITIONe h r u n g
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Der Deutsche Schützenbund wur-
de im Jahre 1861 gegründet. Eine 
maßgebliche Rolle spielte dabei der 
Herzog Ernst II. von Sachsen-Co-
burg und Gotha. Seit der Auflösung 
des alten deutschen Reiches 1806 
durch Napoleon gab es keine ge-
samtstaatliche Klammer mehr für die 
deutschen Länder, nur den lockeren 
Deutschen Bund souveräner deut-
scher Fürstentümer und Hansestäd-
te. Daran änderte auch die revolu-
tionäre Episode der Jahre 1848/49 
nichts. Jedoch hatte sich im Laufe 
des Jahrhunderts bei unseren Vor-
fahren die Sehnsucht nach einem ei-
nigen deutschen Nationalstaat immer 
stärker bemerkbar gemacht. Beson-
ders taten sich dabei hervor die Be-

wegungen der Studenten, der Turner, 
der Sänger und eben der Schützen. 
Herzog Ernst (1818-1893) war seit 
seiner Jugend dem Schützenwesen 
sehr verbunden und hatte sich als 
volksnaher Landesherr große Popu-
larität erworben. Nach der Gründung 
des DSB wurde er dessen erster 
Protektor. Als Protektor oder Schirm-
herr bezeichnet man eine prominente 
Persönlichkeit, die mit ihrem Namen 
und Ansehen eine Organisation oder 
Veranstaltung fördert und unterstützt. 
Herzog Ernst II. war der Bruder von 
Albert, dem Gatten der englischen 
Königin Victoria. 
Nach dem Tode von Herzog Ernst 
gab es keine weiteren DSB-Protek-
toren mehr. Erst die Bundespräsi-

denten Theodor Heuss und Heinrich 
Lübke übernahmen noch einmal 

diese Würde. Im Jahre 1999 betrieb 
der damalige DSB-Präsident Josef 
Ambacher die Wiedereinführung 
dieser Ehrenstellung, um die Rück-
besinnung auf die ursprünglichen 
Werte des Schützenwesens zu 
fördern. In Erinnerung an seinen 
Vorfahren konnte Andreas Prinz 
von Sachsen-Coburg und Gotha 
als neuer Protektor gewonnen 
werden. In seiner neuen Funktion 
setzte er sich für den Aufbau eines 
Deutschen Schützenmuseums ein. 
Dieses ist inzwischen auf Schloß 
Callenberg bei Coburg, dem Fa-
milienbesitz des Prinzen, eröffnet 
worden.

Das Protektorabzeichen zeigt das 
persönliche Wappen des Prinzen 
Andreas. Unter einem mit der 
Herzogskrone bekrönten Herme-
linmantel zeigt es das schwarz-
gold geteilte und mit dem grünen 
Rautenkranz belegte sächsische 
Wappenschild. Als Mittelschild 
liegt darauf das britische Wappen 
der Queen Victoria, deren Gatte 
der Prinzgemahl Albert aus dem 
Hause Sachsen-Coburg und Gotha 
stammt. Über dem Mittelschild ist 
der Buchstabe „A“ (für Andreas) 
angebracht. 
Herzlichen Glückwunsch für un-
seren Ehrenoberst zu dieser außer-
gewöhnlichen, von großer Tradition 
zeugenden Auszeichnung!

Wolfgang Freese

TRADITION e h r u n g
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SchüTzeNfeSTB i l d e r g a l e r i e

Fröhliches Schützenleben
Das Schützenfest 2014

1 2, GCF

3, GCF 4, T. Weißner
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Ihr kompetenter PFLEGEFACHDIENST
wir bieten direkt in Ihrer Nähe

- Fachgerechte, auf Ihre persönlichen Bedürfnisse bezogene Grundpflege

- Medizinische Behandlungspflege

- Hauswirtschaftliche Versorgung

- 24 Stunden Notrufbereitschaft

- Vermittlung von Essen auf Rädern, Fußpflege, Krankengymnastik und Frisör

- Fachberatung durch Apotheker

Wir bieten Ihnen eine kostenlose Beratung in allen Fragen rund um die Pflege und Gesundheit.

Sprechen Sie uns ruhig an.

Wir wünschen dem Schützenverein Kamen 1820 e.V. ein dreifaches Horrido
und gutes Gelingen für das Schützenfest 2014

Geschäftsführung Pflegedienstleitung&

SchüTzeNfeST B i l d e r g a l e r i e
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ARTMUT

CHWANEBERG
Radio- und Fernsehtechnikermeister

Kirchstraße 9 •59174 Kamen • Tel. 0 23 07 / 1 07 05

45 Jahre
Ronny Bögel

Bahnhofstraße 47

59174 Kamen

Mobil: 0173/ 26 10 85 7

Mail: ronnyboegel@gmail.com
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 Physiotherapie

SchüTzeNfeSTB i l d e r g a l e r i eB i l d e r g a l e r i e

Der Gala-Appell

1 Der Oberst mustert seine Truppe
2 Dank für geleisteten Einsatz
3 Schmerzhafte Ehrung
4 Marlies komplettiert die Königsgalerie
5 Vorfreude auf die kommenden Tage

Die „Summer Night“ und der Zapfenstreich

6 „Summer Night“: Musik vom Feinsten
7 Verdienter Applaus
8 Auch die Knappen und die Märker sind dabei
9 Abendstimmung im Fackelschein

Das Vogelschießen

10 Auf dem alten Markt: Das Königspaar grüßt die 
 Untertanen
11 Gute Tradition: der Feldgottesdienst
12 Sie lauschen den pastoralen Worten
13 Der Oberstabsarzt im Einsatz

14 Zum letzten Mal: Die Vogelstange von Elmo Deuse im 
 Visier. Sie wich veränderten Sicherheitsanforde-
 rungen.
15, 16 Unsere Gäste freuen sich und genießen die Spannung 
 des Vogelschießens.
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Hausrat, Geschenke, Glas und Porzellan,
Eisenwaren, Werkzeuge, Schlüsseldienst,

Gartengeräte, Rasenmäher Verkauf u. Reparatur.

Bahnhofstraße 52a - 59174 Kamen - Tel.: 02307 / 73304
EisenwarenBohde@helimail.de
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t 18

74Eisenwaren

17 Endlich erlegt: Die Reste von „Irmgard“
18 In Amt und Würden: Proklamation des neuen 
 Königspaares

Die Schlagernacht

20 Stimmung im Festzelt

19 Chronik des Vogelschießens 2014

König mit dem 413. Schuß:  Klaas Viebahn
Königin: Corinna Zyche
Königsadjutanten: Jörg Schluckebier
 Marvin Schluckebier (ab 03.08.)
Zepter 18. Schuß: Sebastian Möllers
Reichsapfel 38. Schuß: Siegfried Zapf
rechter Flügel 67. Schuß: Markus Scholz
linker Flügel 93. Schuß: Kai Schultebraucks
Krone 265. Schuß: Markus Scholz
Hofstaat: Markus und Manuela Scholz
 Marlies und Franz-Josef Meuser
 Sebastian Möllers und Gabriele Möllers
 Felix Schwenk und Nadine Grösche
 Klaus Osthaus und Claudia Heimbach
 Christian und Gisela Langhorst
 Christian und Katrin Freese
 Jan-Henning Viol (ab 03.08.) und 
 Julia Schwerdtfeger

SchüTzeNfeSTB i l d e r g a l e r i e
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Anja‘s
Hüpfburgenverleih
Weil ein Kinderlachen heller scheint als die Sonne

Weitere Infos und Reservierungen unter:

Web: www.anjas-huepfburgenverleih.de

Telefon: 0177 - 50 46 88 7

E-Mail: info@anjas-huepfburgenverleih.de

• Hüpfburgen

•Wasser Fun Park

• Popcorn-, Zuckerwatte-, Seifenblasen- und Nebelmaschinen

• Kinderschminken

• Glitzertatoos

• ... und vieles mehr!

Der Festumzug und das Geschehen im Festzelt

21 Musikkapelle Heiden und Spielmannszug 
 Herne-Süd erwarten den Zug
22 In Erwartung: Schützenröcke und festliche Roben
23 Unsere Damen an der Spitze des Regimentes
24 Exotisch-Bayrisch
25 Die Gäste aus Südkamen und Bergkamen
26 Schützenfreunde – Ehrengäste
27 Unsere Freunde von der MSG
28 Auch die Ostenfeldmärker geben sich die Ehre
29 Unsere Gäste vom SV Methler
30 Starke Truppe: der BSV Holzwickede 
31 Jung und strahlend: Unser Königspaar
32 Das war ein schöner Festzug: Ankunft in der 
 Heide, auch die Kindermajestät ist dabei
33 Bereit für den feierlichen Einmarsch
34 Der Hofstaat zieht ein
35 Nach dem langen Marsch ein kühler Trunk
36 Zahlreiche Gratulanten: hier die Schützen aus Lünen
37 Musikalische Kunststücke erfreuen die Majestäten
38 Die Stimmung steigt

21 22

23
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Gaststätte

Die gemütliche Gaststätte in Ihrer Nähe für nette und gesellige Leute

Für Ihre Feierlichkeiten jeglicher Art!

Wir haben einen gemütlichen Gesellschaftsraum, bei Bedarf steht
Ihnen auch die ganze Gaststätte zur Verfügung

Auf Wunsch Außengastronomie

Inh. Ingrid Sloboda
Nordstr.49 Tel.: 02307 / 10349

Kronenstübchen

SchüTzeNfeSTB i l d e r g a l e r i e
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59174 Kamen • Lünener Straße 186 • Tel. (0 23 07) 2 61 82 22

59368 Werne • Landwehrstraße 116 • Tel. (0 23 89) 79 60 36

www.fresh-und-cool.de

TRADITION A u s  d e m  V e r e i n s l e b e n

Die Polonaise

39 Die langen Reihen
40 Der Blickfang: 
 die erste Reihe
41, 42 Auch unsere Gäste
 geben sich die Ehre
43 Applaus: die Zu-
 schauer freuen sich

31 32

34 35
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Wir liefern frei Haus

KAMEN
Schleppweg 3
Tel. 0 23 07 / 7 38 66

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 9.00 - 18.00
Sa 9.00 - 13.00

A u s  d e m  V e r e i n s l e b e n SchüTzeNfeSTB i l d e r g a l e r i e
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Kraftfahrzeug-Meisterbetrieb

Jürgen Amlang

Reparaturen aller Fabrikate
Jeden Mo. u. Mi. TÜV-Abnahme!

59174 Kamen • Unnaer Staße 11

Tel. & Fax (0 23 07) 7 45 50

über 30 Jahre

Bahnhofstraße 49  59174 Kamen  Tel.: 02307/75428
www.foto-holzer.de
foto.holzer@unitybox.de

TRADITION A u s  d e m  V e r e i n s l e b e n e h r u n g

Der Schützenkreis Unna-Kamen 
veranstaltet alle 2 Jahre für seine 

Mitgliedsvereine das Kreiskönigs-
schießen. Diese Tradition wurde 
1986 mit dem 1. Kreiskönigsschie-

ßen begründet, für das damals der 
Schützenverein Kamen die Anlagen 
auf der Schützenheide zur Verfügung 
stellte. Danach sollte alle 2 Jahre 
wieder ein Königsschießen stattfin-
den, das vom Verein des jeweiligen 
letzten Kreiskönigs auszurichten war. 
Wegen zweimaliger Unterbrechung 
dieser Regel findet in diesem Jahr 
des 30jährigen Bestehens dieser 
Tradition das 13. Kreiskönigsschie-
ßen statt, das der Schützenverein 
Bergkamen ausrichtet, der Stamm-
verein des jetzigen Königs Marcus 
Prill. Hier wollen wir noch einmal 
Rückschau halten auf das Königs-
schießen des Jahres 2014. Das 
fand nämlich in unserer Schützen-
heide statt, weil Klaas Viebahn den 
kreisköniglichen Wettkampf 2012 in 
Methler für sich entschieden hatte.

Noch-König Klaas wartete bei der 
Vogeltaufe mit einer ganz beson-

Kreiskönigsschießen 2014: Schauplatz Schützenheide
- Neue Majestäten aus Bergkamen und Holzwickede
- Soziale Aktion des Exkönigs

deren Aktion auf. Er habe in seiner 
zweijährigen Kreis-Regentschaft 
viele sehr schöne und unvergeß-
liche Augenblicke erlebt. In einer 
Kinderklinik hatte er das Leiden 

eines siebenjährigen krebs-
kranken Jungen mitansehen 
müssen, der nur noch 1 Jahr 
zu leben haben würde. Da 
sei ihm spontan die Idee 
gekommen, als Dank für die 
eigenen empfangenen guten 
Momente, Freude und etwas 
Hilfe auch bedürftigen Kindern 
zukommen zu lassen. Des-
halb warb er bei den Schüt-
zen um Unterstützung für die 
BVB-Stiftung „Leuchte auf!“ 
Diese Stiftung 

fördert soziale Projekte 
besonders auch im Kin-
der- und Jugendbereich. 
Am Abend der Vogel- 
taufe und während des 
Kreiskönigsschießens 
bat er um Spenden für 
diese gute Sache. Aus 
den Namen der Spender 
wurde dann der Gewinner 
eines von BVB-Spielern 
signiertes Trikot gelost. 
Diese Aktion fand bei 
den Schützen ungeteilten 
großen Beifall, und Klaas Viebahn 
konnte sich am Abend des 23. Au-
gust über eine stattliche Summe von 
640 € freuen.

Hart umkämpft wurde der auf den 
Namen Uli getaufte Holzvogel.  
Die Insignien ergat-
terten sich Winfried 
Janneschütz vom 

BSV Holzwickede (Zepter), Otis  
Pardue vom SV Frohsinn Werne 
(Reichsapfel) und Vogelbauer Dirk 
Poppke vom SV Methler (Krone). 
Der 451. Schuß machte schließlich 
Marcus Prill vom SV Bergkamen 
zum neuen Kreisregenten.  
Die Kreisschützenjugend hatte 
unterdessen einen Styropor-Vogel 
mit einer Kinderarmbrust zur Strecke 
gebracht. Denise Zickler vom BSV 
Holzwickede gelang es, mit dem 
167. Schuß neue Kreiskinderkönigin 
zu werden. 
Das Kreiskönigsschießen 2014 
schloß sich würdig und erinne-
rungswert an die bisherigen an. Wir 
wünschen dem SV Bergkamen, daß 

auch das 13. Kreiskönigsschießen 
am 20. August erfolgreich verläuft. 
Schließlich feiert der Schützenkreis 
Unna-Kamen in diesem Jahr sein 
50jähriges Bestehen.

Wolfgang Freese

Ehrengäste: die Bürgermeister Hupe und Schäfer

Die neue Majestät Marcus Prill (Foto: Markus Schmidt)
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Siegfried Zapf: Ein verdienter Schütze
(Spieß, Kompaniekönig, Schriftführer, Radioreporter)

Jeder Verein lebt von der Be-
reitschaft zumindest eines Teils 

seiner Mitglieder zur Mitarbeit, ggf. 
auch zur Übernahme eines Ehren-
amtes. Im Schützenverein Kamen 
haben sich Gott sei Dank immer wie-
der Mitglieder beiderlei Geschlechts 
gefunden, die auch Aufgaben über-
nahmen, die nicht ganz so begehrt 
waren, die auch, 
oft abseits des 
Vereinslebens, 
Zeitaufwand 
erfordern. 
Manchmal 
bringen solche 
Mitglieder auch 
eigene Ideen 
und Spontane-
ität mit, die das 
Vereinsleben 
lebendig halten 
und bereichern. 
Wenn ein sol-
ches Mitglied 
nach langen 
Jahren oder so-
gar Jahrzehnten 
„kürzer treten“ 
und Anderen 
Platz machen 
will, dann ist es 
schon angebracht, solch ein aktives 
Schützenleben zu beschreiben und 
zu würdigen.

Eine solche Schützenpersönlichkeit 
ist unser Schützenbruder Siegfried 
Zapf.
 
Seit Jahresbeginn 1979 ist er 

Mitglied des Schützenvereins, und 
zwar der 3. Kompanie, die fortan der 
Schwerpunkt seines Schützenlebens 
ist. Allerdings stellt er sich schon 
nach wenigen Jahren auch der 
Vereinsführung zur Verfügung und 
läßt sich zum 1. Schriftführer wählen. 
Vom 11.02.1984 bis zur General-
versammlung am 15.03.2014, also 

satte 30 Jahre bekleidet er dieses 
oft unterschätzte Amt. Seitdem ist 
sein Rat als Beisitzer im Vorstand 
noch gefragt. Schriftkram ist nicht 
jedermanns Sache, kommt es doch 
hier auf Korrektheit an, damit spä-
ter einmal in Vorstandsprotokollen 
und Jahresberichten Beschlüsse 
und Ereignisse nachgeschlagen 

werden können. Besondere Bedeu-
tung erhält sein Amt, als er nach 
dem Brand der Schützenheide im 
Dezember 1999 auch Mitglied im 
Bauausschuß zum Wiederaufbau 
wird. Da ist zeitaufwendige, intensive 
Arbeit zu leisten. Erfahrungen hatte 
er da schon in den Jahren 1983 
und 1984 in vielen unentgeltlichen 

Arbeitsstunden 
sammeln kön-
nen, als die alte 
Schützenheide 
auf Initiative von 
Albert Höpner 
gründlich saniert 
und umgebaut 
wurde. Daß Sieg-
fried Zapf sich an 
der Organisation 
vieler Schützen-
feste beteiligte, 
ist selbstver-
ständlich.

Das traditio-
nelle Schützen-
brauchtum mit 
Vogelschießen 
und Schützen-
fest faszinierte 
ihn schon immer 

besonders. Entsprechend sind auch 
seine Aktivitäten und Erfolge. 1992 
schießt er die Krone ab, 1995 beim 
Jubiläumsschießen und nochmals 
beim letzten Schützenfest 2014 
den Reichsapfel. Da ist natürlich 
Mitwirken im Hofstaat angesagt, 
1992, 2002 und 2006 ist Siegfried 
mit Ehefrau Helga dabei. Unverges-

Siegfried (rechts) im Kreise seiner Vorstandskollegen
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eins? Auch Kegeln und ein Stamm-
tisch gehören zu seinen Hobbys. 
Und natürlich hat er ein glückliches 
Familienleben mit seiner Frau Helga. 
Die Goldhochzeit liegt schon 5 Jahre 
zurück. Auf 2 Töchter, 2 Schwie-
gersöhne, 4 Enkelkinder und sogar 
schon 2 Urenkel kann er stolz sein. 
Wir wünschen unserem Siegfried 
noch manches schöne und erlebnis-
reiche Schützenfest in unserer Mitte 
und schließen mit doppeltem Gruß: 
„Glück Auf!“ (Siegfried war Berginge-
nieur) und „Horrido!“

Wolfgang Freese

sen ist bei dem Kamener Publikum 
sein begeisterter und begeisternder 
Auftritt beim Vogelschießen in der 
Schützenheide am 3. Juni 1994 als 
Reporter von Radio Blau-Weiß, als 
er über Mikrophon den Verlauf der 
Schlußphase witzig kommentierte 
und die übriggebliebenen Königs- 
aspiranten anfeuerte. Unser jetziger 
Oberst Jochen Schultebraucks ging 
schließlich aus dem Ringen als neu-
er König hervor.
 
Wie schon gesagt, die engere Hei-
mat im Verein war seine 3. Kompa-
nie. 1991 bestimmte man ihn zum 
Kompaniefeldwebel, zum „Spieß“. 
Diesen Posten, der ja auch viele 
Organisationsaufgaben mit sich 
brachte, versah er bis zum Mai 2002. 
Bei der 3. Kompanie herrschte der 
Brauch, jedes Jahr ein Kompanievo-
gelschießen zu veranstalten. Zwei-
mal (1991 und 2003) gelang ihm 
dabei der Königsschuß. Gemeinsam 
mit der ebenfalls aktiven Schützen-
schwester und Ehefrau Helga waren 

sie das Kompaniekönigs-
paar.
Das Sportschießen wur-
de auch kompanieintern 
gepflegt. Die Durchführung 
des jährlichen Alfred-Holt-
mann-Gedächtnis-Schießen 
im November lag in Sieg-
frieds Händen.
Auch nach Auflösung der 
Kompanien durch die 
Neustrukturierung des 
Regimentes treffen sich die 
Kompaniesenioren regelmä-
ßig zum Luftgewehrschießen 
in der Schützenheide.

Es ist selbstverständlich, 
daß solche Aktivitäten und 
Erfolge, wie sie Siegfried 
Zapf vorzuweisen hat, auch 
entsprechend gewürdigt wur-
den. Als höchste Auszeichnungen 
verlieh ihm der WSB 2002 das 
Silberne Ehrenzeichen und 2014 die 
Kölner Medaille. Die Stadtverwaltung 
der Stadt Kamen würdigte seinen 

ehrenamtlichen 
Einsatz am Tag 
des Ehrenamtes 
im Dezember 
2008.

Was macht eigent-
lich ein so aktiver 
Schütze in seiner 
Freizeit außerhalb 
des Schützenver-

Siegfried, eine Stütze des Regimentes
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WSB-CAMP
Wieder ein tolles Erlebnis
Unsere Jugendgruppe in Reken

TRADITIONA u s  d e m  V e r e i n s l e b e ne h r u n g

Mit 7 Jugendlichen und 2 Betreuern sind wir am Freitag, 
dem 12. Juni 2015, zum jährlichen WSB-Camp aufge-

brochen, welches in Reken stattfand, das im münsterlän-
dischen Kreis Borken liegt. Wir waren alle sehr gespannt, 
was uns dort erwarten würde, da das Camp in Anlehnung 
an den Film „Die Tribute von Panem“ unter dem Motto „Die 
Tribute von Reken“ stattfand. So wurden die Vereine dieses 
Jahr „Distrikte“ genannt und alle wichtigen Informationen gab 
es am „Kapitol“.
Als wir angekommen waren, hieß es zuallererst, den rich-
tigen Platz finden. Nachdem wir diesen dann gefunden und 
alle Sachen ausgeladen hatten, kam die wie immer größte 
Herausforderung: Zelte aufbauen! Nachdem wir dies ge-
meinsam hinbekommen hatten, erkundeten wir erst mal das 
Campinggelände. Abends hieß es dann Abendessen, da-
nach war Campparty angesagt. Anschließend sind alle tod-
müde auf ihre Isomatten gefallen.

Am Samstagmorgen wurden wir von der Sonne geweckt, als 
erstes ging es dann zum Frühstück. Der Tag stand ganz im 
Zeichen der Wettkämpfe der Distrikte (Vereine). Es musste 
getaucht, gerudert, gelaufen, balanciert und geraten werden. 
Nachdem wir bereits im Schwimmbad waren, weil dort Auf-
gaben erledigt werden mussten, beschlossen wir, die Zeit 
bis zur Mittagspause auch dort zu verbringen. Wir hatten 
sehr viel Spaß. Nach dem Mittagessen wurden wir schon 
wieder nass! Diesmal allerdings von oben, durch einen Re-
genschauer. Nach dem Ende des Wettkampfs beschlossen 
wir, bis zum Abendessen ein paar Runden Crossboule zu 
spielen.
Mit Einbruch der Dunkelheit ging im Camp wieder die Par-
ty los. Allerdings wurde von uns die Entscheidung getroffen, 
den Abend ruhig ausklingen zu lassen und bei unseren Zel-
ten zu bleiben. Von den Wettbewerben erschöpft sind dann 
alle sofort eingeschlafen.

Am Sonntag nach dem Aufstehen gab es Frühstück und an-
schließend hieß es auch schon Sachen packen und „Good-
bye Reken“. 
Es war wieder ein sehr schönes Camp und wir freuen uns 
schon auf das diesjährige Camp in Medebach.
Auch in diesem Jahr beteiligte sich die Jugendgruppe wie-
der an unserem Osterdämmerschoppen. Dort haben wir 
natürlich auch wieder Stockbrot für die Kleinen angeboten, 
welches wieder mit großem Interesse angenommen wurde.

Marvin Schluckebier

Spaß zu Lande ...

... und zu Wasser!

Distrikt Kamen bei der Lagebesprechung
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Träger des Ordens 
Kömscher Bleier
Vereinsorden 
für verdiente Bürger
unserer Heimatstadt Kamen

1973 Herbert Heitfeld
1974 Hans Thiemann
1975 Friedhelm Ketteler
1976 Dr. Josef Weskamp
1977 Fritz Rethage
1979 Karl Mank
1983 Gustav Ebbinghaus
1994 Egon Pöhler
1996 Manfred Erdtmann

1998 Pfarrer Johannes Beule
2000 Willy Groß
2002 Thea von Barany
2004 Hans-Jürgen Kistner
2006 Werner Krüger
2008 Bernhard Büscher
2010 Friedhelm Schmidt
2012 Nis-Jürgen Bonde
2014 Ludger Töpfer

Seit 1973 verleiht der Schützen-
verein Kamen von 1820 e.V. den 

Orden 
„Kömscher 
Bleier“ an 
Kamener 
Bürger, 
die sich 
um das 
Gemein-
wesen 
und das 
kulturelle 
und ge-
sellschaft-

liche Leben in unserer Vaterstadt 
Kamen verdient gemacht haben. 
Am 25.07.2014 wurde in der „Sum-

mer Night“ in der Schützenheide 
nach dem Konzert der Musikkapelle 
Heiden durch Oberst Jochen Schulte-
braucks der 18. „Kömsche Bleier“ an 
Ludger Töpfer verliehen.
Ludger Töpfer wurde am 19. Septem-
ber 1942 in Hettstedt, der Partner-
stadt von Bergkamen, geboren. 1968 
hat er geheiratet. Mit seiner Frau Mo-
nika hat er eine Tochter. Sein ganzer 
Stolz gilt dem Enkelkind. Nach dem 
Studium der Elektrotechnik an der 
Technischen Hochschule in Aachen 
verschlug es ihn 1990 beruflich als 
technischer Geschäftsführer zu den 
damaligen Stadtwerken Kamen. 
Deshalb verlegte er im gleichen Jahr 
seinen Wohnsitz von Duisburg nach 

Kamen. Von 1995 bis 2002 übte er 
die gleiche Tätigkeit bei den Ge-
meinschaftsstadtwerken Kamen-Bö-
nen-Bergkamen aus. 
Ludger Töpfer ist Gründungsmitglied 
des 1999 gegründeten Lions-Clubs 
Kamen-Westfalen. Die „Lions“ sind 
eine weltweite Vereinigung zur 
uneigennützigen Mitwirkung bei der 
Lösung gesellschaftlicher Probleme 
der Gegenwart. Ihr Motto lautet 
„we serve“ (wir dienen). Sie fördern 
z.B. soziale Projekte für Kinder und 
Jugendliche, aber auch kulturelle 
Projekte. Ludger Töpfer nahm 2007 
am Jubiläums-Weltkongress der 
„Löwen“ in Chicago teil. Zu diesem 
Kongress waren ca 14.000 Lions aus 

Ein Helfer und Förderer: 
Der Kömsche Bleier 2014 an Ludger Töpfer

TRADITION K ö m s c h e r  B l e i e r
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Einfach sicher versorgt

Mit Herz 
für die Region

Mit Ihrem Smartphone direkt zu 

unseren Informationen im Internet

unter www.gsw-kamen.de 
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aller Welt angereist. Ein „Deutscher“ 
stand zur Wahl für das Amt eines 
Vize-Präsidenten an. Es kann sich 
sehen lassen, was die Lions welt-
weit oder der Lions-Club 
Kamen-Westfalen bewe-
gen. Durch verschiedene 
Aktivitäten, wie z.B. durch 
den jährlichen Büchermarkt 
in der Stadthalle Kamen, 
werden Gelder eingenom-
men, die für soziale und 
gemeinnützige Zwecke in 
unserer Stadt ausgegeben 
werden. So wurden Projekte 
für Schulen, Krankenhaus, 
Verminderung von Kinder-
armut und die Ausgrabung 
im Westicker Feld gefördert. 
Von 2005–2006 war Ludger 
Töpfer Präsident beim Lions- Club 
Kamen-Westfalen.
Aber auch dem Sport ist Ludger Töp-
fer sehr verbunden. Von 1998–2008 
leitete er den Stadtsportverband 
Kamen als 1. Vorsitzender. Der Stadt-
sportverband ist die Interessenver-

tretung der Sportvereine gegenüber 
Institutionen und Politik. Die Förde-
rung des Sports hat einen hohen 
Stellenwert. Dieses sieht man auch 

jeweils bei der ehemaligen „Sportler-
gala“ oder dem heutigen „Fest des 
Kamener Sports“. Die Durchführung 
liegt beim Stadtsportverband. Wäh-
rend seiner Zeit als 1. Vorsitzender 
konnte er Christiane Latzke, dama-
liges Mitglied im Schützenverein 

Kamen, dreimal als Sportlerin des 
Jahres ehren und sie auch mit einem 
Sonderpokal auszeichnen. 
Von 2001 bis heute ist er im Vorstand 

des Kreissportverbandes als 
Kassenwart tätig. In dieser 
Position ist er zuständig für 
die Aufstellung von Haus-
halts-, Wirtschafts- und 
Etatplanungen sowie der 
Jahresrechnungen und 
der damit einhergehenden 
Abwicklung aller anfallenden 
finanztechnischen Aufgaben.
Beim Partnerschaftstreffen 
knüpfte er Kontakte zwi-
schen den Franzosen und 
unseren Bogenschützen.
Neben den ehrenamtlichen 
Tätigkeiten genießt er jetzt 

im Ruhestand seine weiteren Hob-
bys: „Alles, was mit Technik zu tun 
hat“, z.B. Eisenbahn und Flugzeuge, 
außerdem Zeit für sein Enkelkind und 
gemeinsam mit seiner Frau Monika: 
Kegeln, Tanzen und Reisen.

B. Schultebraucks

K ö m s c h e r  B l e i e r
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Jandeck GmbH
Landwehrstraße 22 ·  59192 Bergkamen
Tel.: 0 23 07 / 96 21 30 · www.jandeck.de

Rufen Sie uns an:
Tel. 0 23 07 / 96 21 30

IHRE NEUE DUSCHE IN NUR 2 TAGEN
fugenlos – schnell – sauber

Vorher: Überhöhter Einstieg! Nachher: Super flache Duschwanne = 
 Schimmelige Fliesenfugen!  leichter Einstieg!
 Aufwendige Reinigung!  Fugenlose Duschrückwände = nie
   wieder schimmelige Fliesenfugen!

1. Schritt
Die Altkabine mit
hohem Einstieg
ist schnell
demontiert!

2. Schritt
Die großflächige
und super flache
Duschtasse wird
gesetzt!

3. Schritt
Ruck-Zuck die
fugenlosen
Rückwände auf
den alten
Fliesenspiegel
geklebt!

4. Schritt
Die neue Dusche
+ Armatur
installiert und
fertig!

TRADITION A u s  d e m  V e r e i n s l e b e n

5. Kamener Kleiderbörse 
Abendmode für den Schützen- oder Abiball

Jede Menge Kleider in allen Größen und 
Farben wurden vom 5. – 6. März 2016 auf 

der 5. Kleiderbörse des Schützenvereins Kamen 
präsentiert. Vom Abi-Ballkleid über Hofstaats- und 
Königinnenkleider bis zu Hochzeitskleidern hatte 
die Kleiderbörse 2016 alles zu bieten, was man 
für solche Feste benötigt.

Die Kleider wurden im Vorfeld von unseren 
Schützenschwestern in Kommission genommen 
und in der Schießhalle zum Verkauf angeboten. 
In diesem Jahr waren besonders hochwertige 
Kleider mit viel Strass und Tüll im Angebot, aber 
auch wer es etwas schlichter mochte, konnte das 
passende Outfit finden. Wer die Wahl hat, hat 
die Qual. Am Sonntag (6. März) durfte leider kein 
Verkauf stattfinden, da war nur Schautag.

Das passende Zubehör, wie Abendtaschen und 
Schuhe, durfte natürlich nicht fehlen. Daneben waren 
im Angebot passend angefertigter Modeschmuck sowie 
Schmuck von Pierre Lang. Eine Schneiderin, eine Friseu-
rin und Modekennerinnen standen als Beraterteam zur 
Verfügung. Viele der angebotenen Kleider wechselten ihre 
Besitzerin. So fand z.B. eine Besucherin ihr Hochzeitskleid, 
nicht in Weiß, sondern in Rot. 

Shoppen macht fast jeder Frau Spaß, ist aber auch manch-
mal anstrengend. Stärken konnte man sich dann mit Kaffee 
und Kuchen im kleinen Schützencafé. 

Highlight der 5. Kleiderbörse war am Samstag und auch 
am Sonntag die erstmalig durchgeführte kleine Moden-
schau. Unsere Damen präsentierten auf dem Laufsteg, 
was die Kleiderstangen zu bieten hatten. Die Modenschau 
zeigte einen Querschnitt der angebotenen Kleider in ver-
schieden Größen und Farben, z.B. führte unsere amtieren-
de Schützenkönigin Corinna Zyche u.a. auch das Kleid vor, 
das sie beim Königsball getragen hatte. Passende Frisur 
und passender Schmuck ergänzten die vorgeführte Abend-
mode. Die Hobby-Models haben das sehr gut gemacht.

Ein herzliches Dankeschön geht an die vielen Helfer. Wir 
bedanken uns aber auch bei allen Ausstellern und der 
örtlichen Presse für die uns entgegengebrachte Unterstüt-
zung.

Die Kleiderbörse fand erstmalig 2009 und findet seit 2010 
alle 2 Jahre statt. Termine für eine Neuauflage der Kleider-
börse finden Sie rechtzeitig in der Presse und auf unserer 
Homepage: www.sv-kamen.eu

Brigitte Schultebraucks



www.schuetzenverein-kamen.eu 55

A u s  d e m  V e r e i n s l e b e n TRADITIONA u s  d e m  V e r e i n s l e b e n

Unsere Damengruppe

Alles gemeinsam: Plaudern, Erleben, Helfen

Der Schützenverein Kamen von 
1820 e.V. hat natürlich auch eine 

Damengruppe, die sich im Vereinsle-
ben sehr gut etabliert hat. 
Wir treffen uns einmal im Monat zu 
einem Damenstammtisch. An die-
sem Abend gibt es Informationen, 
die z.B. den Terminverlauf und die 
geplanten Veranstaltungen betreffen. 
Anschließend geht es ans allgemeine 
Plaudern. Die Schützenheide verfügt 
erfreulicherweise über eine hervorra-
gende Küche, so dass wir uns auch 
daran laben können.
Das Foto ist am 1. August 2015 

entstanden, als unsere Gruppe einen 
Ausflug ins Weserbergland unter-
nahm.
Der Bus brachte uns zunächst zur 
Potts Brauerei, wo wir ein sehr gutes 
Frühstück serviert bekamen. 
Danach ging es weiter nach Minden. 
Dort betraten wir ein Schiff, das die 
Weser hinunter schipperte bis Porta 
Westfalica. Dort bestiegen wir wieder 
unseren Bus, der uns ins schöne 
Kurbad Oeynhausen brachte. Im Kur-
park Café stärkten wir uns mit frisch 
gebackenem Kuchen und diversen 
Getränken für einen Rundgang durch 

den malerisch angelegten Kurpark.
Den Abschluss dieses erholsamen 
Tages bildete natürlich ein gemein-
sames und gemütliches Abendessen 
in unserer Schützenheide. Wir ließen 
dabei die gemeinsam erlebte Zeit 
noch einmal Revue passieren. Wenn 
Sie dem geselligen Zusammensein 
und dem damit verbundenen Vereins-
leben nicht ablehnend gegenüberste-
hen, dann einfach mal reinschauen. 
Ich verabschiede mich mit einem 
fröhlichem „Horrido, Gut Schuss und 
Alles ins Gold“

Edith Heinrich
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Zweihoff & Sohn

Malermeister - Glasermeister

Zweihoff & Sohn GmbH & Co. KG
Güldentröge 17 | 59174 Kamen
Maler.Zweihoff@gswcom.biz
www.zweihoff.de

Telefon (0 23 07) 7 27 77
Telefax (0 23 07) 7 18 31
Mobil (01 72) 2 39 65 77
Mobil (01 72) 2 31 43 26

Energieberater im Maler- und Lackiererhandwerk

Ehrenmitglieder
Helga Andrys
Ingrid Berkemann
Ernst Blachowski
Richard Gartmann
Hannelore Holtmann
Helmut Karpinski

Georg Lugge
Franz-Josef Meuser
Peter Neuhöfer
Helmut Schultze
Margrit Thierbach
Joachim Trautwein

Rudi Wegner
Theo Wilking
Hans-Josef Wolter
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Im Jahre 1820 feierten die Kamener Schützen das erste Schützenfest. In der ersten Zeit richteten in jährlichem Wechsel die Junggesellenkompanie 
und die Kompanie der verheirateten Mitglieder das Fest aus. Bis in die 60er Jahre des 19. Jahrhunderts sind nicht alle Könige überliefert. Wohl 
schon ab 1820 wählte der König sich eine Mitregentin aus den Kamener Bürgerstöchtern. Bekannt ist zumindest ab 1832, daß ein Königspaar das 
Regiment repräsentierte. Jedoch kennen wir erst ab 1883 die Königinnen lückenlos mit Namen.

1820 Carl Koepe
1823 Wilhelm Wendel
1824 Heinrich Höning
1826 Giesbert Kötter
1829 Heinrich Brutkuhl
1833 Ludwig Schultz
1834 Gottfried Friedrichs
1839 F. Köhling
1842 Carl Grevel
1846 Samuel Ney
1850 Gottfried Brumberg
1851 Gerhard Dennighoff
1853 Carl Friedrichs
1857 Samuel Ney
1860 Johann Gottfried Koepe
1861 Heinrich Bäcker
1865 Ludwig Koepe
1868 Julius von Basse und
 Frau Caroline Friedrichs
1870 Johann Friedrich Biermann
1872 Carl Fischer
1873 Friedrich Dellwig
1874 Friedrich Wiegelmann
1876 Carl Lange und 
 Frl. Jostmeier
1878 Heinrich Carl Grevel
1883 Johann Overmann und
 Frl. Marie Syberberg
1885 Gustav Dunkel und
 Frl. Laura Syberberg
1887 Carl Hedtfeld und 
 Frau Caroline
1889 Friedrich Heimeier und 
 Frau Friedrike
1891 Friedrich Kämper jr. und
 Frl. Siekmann
1893 Wilhelm Timmerhoff und
 Frau Wilhelmine Dunkel
1895 Heinrich Blödom und
 Frl. Luise Menne
1897 August Möllenhoff und
 Frl. Martha von Basse
1900 Sally Jacoby und
 Frl. Emma Mertin
1902 Heinrich Frieling und
 Frau Lina

1904 Karl Holtmann und
 Frl. Elisabeth Nierhoff
1906 Wilhelm Knapstein und
 Frl. Frieda Hedtfeld
1908 Gerhard Gerdts und
 Frl. Hedwig Vohwinkel
1910 Heinrich Hohendahl und
 Frau Marie Kümper
1912 Julius Borstädt und
 Frau Johanna Scheele
1914 Friedrich Broch und
 Frau Wilhelmine Cramer
1920 Friedrich Sirringhaus und
 Frl. Erna Borstädt
1922 Wilhelm Neff und
 Frau Hedwig Schneider
1924 Otto Hilburg und
 Frau Emma Pentinghaus
1926 Wilhelm Blome und
 Frau Paula Sirringhaus
1928 Wilhelm Felting und
 Frau Charlotte Mertin
1934 Theodor Tschöke und
 Frau Hedwig Ebbinghaus
1936 Werner Schmidt und
 Frl. Erna Rumpf
1938 Karl Ebbinghaus und
 Frau Erna Reimer
1951 Paul Hagedorn und
 Frau Frieda Menne
1953 Karl Reimer und
 Frau Klara Mork
1955 Xaver Quante und
 Frau Auguste Henter
1957 Theo Herrmann und
 Frau Christel Neff
1959 Gustav Menne und
 Frau Lina Hünerbein
1961 August Wilhelm Hofmeister und
 Frau Ruth
1963 Gustav Ebbinghaus und
 Frau Marianne
1965 Heinz Quellenberg und
 Frau Irmgard Mielke
1967 Gerd Muermann und
 Frau Marianne

1970 Heinz Bachmann und
 Frau Maria
1972 Gustav Schmidt und
 Frau Annemarie
1974 Adolf Saarbeck und
 Frau Ingrid
1976 Theo Wilking und
 Frau Hilde
1978 Wilhelm Erger und
 Frau Ingrid
1980 Hans (Henner) Pätzold und
 Frau Hildegard Herkendell
1982 Albert Höpner und
 Frau Gerda Pillach
1984 Ralf Becker und
 Frl. Ulrike Jaeger
1986 Hans-Joachim Caspari und
 Frau Barbara
1988 Dirk Ebbinghaus und
 Frau Gabi
1990 Werner Rolff und
 Frau Edeltraud
1992 Peter Hollendung und
 Frau Rosi Gehrmann
1994 Joachim Schultebraucks und
 Frau Brigitte
1996 Dieter Grundmann und
 Frau Elke
1998 Bruno Lanowski und
 Frau Anneliese
2000 Ferdinand Potocki und
 Frau Helga
2002 Norbert Bachmann und
 Frau Marianne
2004 Hans-Josef Wolter und
 Frau Karin
2006 Klaus Gube und
 Frau Astrid
2008 Bernd Werner und
 Frau Ulla
2010 Christian Langhorst und
 Frau Gisela
2012 Marlies Meuser und
 Franz-Josef Meuser
2014 Klaas Viebahn und
 Corinna Zyche

Die Schützenkönige und Schützenköniginnen seit 1820
TRADITIONG a l e r i e

Neu in unserem Archiv: 
Das Hofstaatsfoto von 1936:

Königspaar Bäcker Werner Schmidt und 
Frl. Erna Rumpf. Stehend von links: 5. 
Frau Hedwig Tillmann, 6. Fritz Tillmann, 
7. Frl. Anni Borstädt, 8. Paul Rieder, 11. 
Frl. Wilma Ruß, 12. Ludwig Middelanis. 
Sitzend von links: 1. Gustav Menne, 2. 
Frau Hedwig Ebbinghaus, 3. Bürgermei-
ster Otto Braunheim. 6. und 7. vermut-
lich Ehepaar Heinrich Reinermann. Die 
übrigen Mitglieder des Hofstaates sind 
noch nicht eindeutig identifiziert. Es wa-
ren: Frl. Elfriede Rumpf, Dr. Karl Streu, 
Frl. Lisette Brune, Ludwig Biermann, 
Heinrich Reinermann und Frau, Emil 
Bersch und Frau.

Bitte an unsere Leser: Durchforsten Sie doch einmal die Fotoalben Ihrer Eltern oder Großeltern. Wir wären Ihnen dankbar, wenn 
Sie zur Identifizierung der Hofstaatspaare beitragen könnten. Das Foto ist in hoher Auflösung auf unserer Homepage abrufbar. 
Tel.: 02307-17333, E-mail: WolfgangFreese@t-online.de.
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59368 Werne • Bonenstraße 13
Telefon (0 23 89) 22 04
www.ueter.com

Schützenvereinsbekleidung
Hüte, Mützen, Zubehör
Orden & Ehrenabzeichen,
Pokale

Neu im Programm:
Kinderschützenjacken

Vor 60 Jahren: Der Verein schmückt 
sich mit einer neuen Fahne
Ein wesentlicher Bestandteil und 

Kennzeichen des traditionellen 
Schützenwesens ist die Verwendung 
einer Vereinsfahne. Das gilt natürlich 
auch für den alten, 1820 gegründe-
ten Kamener Bürgerschützenverein. 
In den Zeiten des deutschen Natio-
nalismus entwickelte sich ein über-
steigerter Fahnenkult. Als nach dem 
letzten Krieg die Schützenvereine 
wieder lebendig wurden, galt es, die 
Fahne auf ihre Bedeutung als tradi-

tionelles Symbol 
für Verein und und 
Heimatverbunden-
heit zurückzufüh-
ren. 
Der Schützen-
verein Kamen 
gründete sich 
1950 neu. Er 
verwendete die 2 
überkommenen 
Fahnen, die aber

mit der Zeit doch arg 
zerschlissen waren 
und aus konserva-
torischen Gründen 
besser nicht mehr im 
aktiven Schützenle-
ben verwendet wer-
den sollten. Deshalb 
entstand allmählich 
das Bedürfnis, eine 
neue strapazierfähige 
Fahne anzuschaffen. 
Um dieses Vorhaben 
realisieren zu kön-
nen, legte der Verein 
einen Fahnenfond für 

Spenden der Schützenbrüder an. 
Ein besonderes Spenderheft gibt 
noch heute über die Beiträge der 
einzelnen Vereinsmitglieder Aus-
kunft. Zur Unterstützung der Wer-
bung fertigte Herbert Gerdes eigens 
ein selbst entworfenes Werbeplakat 
an. Schließlich beantragte der Verein 
am 28. April 1956 beim damaligen 
Stadtdirektor Heitsch, auf einer 
neuen Fahne das aktuelle Stadtwap-
pen anbringen zu dürfen. Die alten 
Fahnen hatten dieses Stadtsymbol 
auch schon verwendet. Nachdem 
der Stadtdirektor schon am 22. Mai 
die Erlaubnis erteilt hatte, konnte der 

a u s  d e r  c h r o n i kGeSchIchTe

Fahnenweihe 1956 (aus dem Festbuch 1970)

Das Talent von Herbert Gerdes: Spendenwerbung für die 
neue Fahne.
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durchgehend
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seit mehr als 30 Jahren

59174 Kamen

Hemsack 28
Telefon(02307)7 29 09

Fax(02307)9 25 11 52

Vorstand am 15. Juni 1956 einen 
Vertrag mit der Fahnenfirma Carl 
Koch in Coburg schließen, in dem 
Einzelheiten der Ausführung und 
die Kosten festgelegt wurden. Nach 

letzter Änderung der vorgelegten 
Werkszeichnungen der Firma Koch 
am 12. Juli konnte die Herstellung 
beginnen. Den Entwurf hatte der 
künstlerisch talentierte Schützenbru-
der Herbert Gerdes angefertigt. Er 
wurde wie folgt beschrieben: 
Motive der Vorderseite: Emblem 
des Deutschen Schützenbundes 
und Umschrift „Schützenverein e.V. 
Kamen 1820“ und das Stiftungsjahr 
1956.
(Anmerkung: Der heutige Vereins-
name „Schützenverein Kamen von 
1820 e.V.“ wurde erst 1957 mit einer 
neuen Satzung angenommen.) 

Motive der Rückseite: Im Zentrum 
Wappen der Stadt Kamen in der 
verliehenen Form von 1912 (mit 
Mauerkrone). 
Umschrift: „Et gi´et men e´in Ko-

men“. 
Die vier Ecken 
sind besetzt von 
Kamener Motiven: 
historisches Torhaus 
der Stadtmauer, 
der schiefe Turm 
der Pauluskirche, 
Silhouette der 
Zeche Monopol und 
das „Kleeblatt“ des 
Kamener Autobahn-
kreuzes. 
Material der Vor-
derseite: Samt mit 

Goldstickerei.
Zu ergänzen ist noch, daß die 
Darstellung des Stadttores einem 
Entwurf im Stadtarchiv folgte und 
extra mit dem damaligen Stadtarchi-
var Wilhelm Hellkötter abgestimmt 
worden war.
Die Fertigung ging 
rasch vonstatten, 
und schon am 
16. September 
1956 konnte die 
neue Fahne vom 
damaligen Land-
rat des Kreises 
Unna Heinrich 
Renninghoff mit 

einem feierlichen Akt in der Schüt-
zenheide geweiht werden. Renning-
hoff betonte in seiner Ansprache 
die Förderung von Harmonie und 
Einigkeit unter Kamens Bürgerschaft 
durch den Schützenverein.
Noch ein Wort zu dem aktiven 
Schützenbruder Herbert Gerdes 
(1911-1996). Von 1954 bis 1962 
bekleidete er das Amt des 1. Kassie-
rers im Verein. Mit seiner Frau Edith 
gehörte er dem Hofstaat der Feste 
1963 und 1967 an. Seine künstle-
rischen Fähigkeiten stellte er noch 
öfter in den Dienst der Schützen. 
Von ihm stammt der Entwurf des 
Deckblattes des Festbuches zum 
150jährigen Vereinsjubiläum 1970 
und der aus diesem Anlaß geprägten 
Erinnerungsmedaille. Auch der 
Kern des späteren Vereinsemblems 
(schiefer Turm, Wappen, Gewehr 
und Eichenlaub) geht auf ihn zurück.

Wolfgang Freese

a u s  d e r  c h r o n i k GeSchIchTea u s  d e r  c h r o n i k

Der Verein dankt dem Schöpfer des Entwurfes.
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Blaschke
Bestattungen
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Erd-, Feuer-, Seebestattungen.
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Wir werden ihnen ein ehrendes Andenken 
bewahren.

Schützenverein Kamen von 1820 e.V.

Ludger Brannenkämper

Albert Höpner

Maria Osthaus

Werner Rolff

Dieter Rummeld

Christa Schultze

Jürgen Sengutta

Rudi Sowka

Christel Timm

Wir trauern um unsere
Verstorbenen

GeDeNKeN

der geistig und körperlich Behinderten 
in Kamen und Umgebung“ und zugun-
sten des Sozialfonds des Bürgermei-

er sich schon nach wenigen Jahren 
daran, die schwächelnde 4. Kompanie 
mit frischem Leben zu erfüllen. Schon 
1972 wurde er mit seiner Lebenspart-
nerin Gerda Pillach in den Hofstaat 
des damaligen Königs Gustav 
Schmidt berufen. Unvergessen ist 
sein Wirken als Schützenkönig von 
1982-1984. Als „Blumenkönigspaar“ 
gingen er und seine Königin Gerda 
Pillach in die Geschichte der Schüt-
zenfeste ein. Beim Festzug 1982 
durch Kamen verteilten die beiden 
1000 Blumensträußchen aus der 
Königskutsche. 
Ein ausgeprägter Sinn für Benachtei-
ligte in unserer Gesellschaft bewog 
Albert Höpner, in dieser Zeit viele 
Spendenaktionen zugunsten seiner 

„Aktion der guten 
Taten zugunsten 

Albert Höpner 

Mit tiefer Trauer und großer Betrof-
fenheit reagierten unsere Mit-

glieder auf den Tod von Albert Höpner, 
der ihn am 12. Mai 2015 im Alter von 
83 Jahren von unheilbarer Krankheit 
erlöste.
Mit ihm verlor der Schützenverein 
Kamen einen Kameraden, der wie 
kaum ein Zweiter das Leben des Ver-
eins in den letzten 3 Jahrzehnten des 
vergangenen Jahrhunderts maßgeb-
lich geprägt und gestaltet hat. Schier 
unerschöpflich waren sein Ideen-
reichtum und die Energie, mit der er 
durchsetzte und durchführte, was er 
sich vorgenommen hatte. 
1965 dem Verein beigetreten, machte 

Wir trauern um…
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GeDeNKeN

sters anzustoßen und durchzuführen. 
Große Resonanz dankte es ihm. 
Seinen Königsball feierte das Königs-
paar 1983 mit der Kapelle Egerland 
und 1000 geladenen Gästen. 
Nach der Königszeit engagierte er 
sich rasch in der Vereins- und Regi-
mentsführung. Seine besondere Liebe 
und Schaffenskraft galt dem Erhalt 
und dem Ausbau der Schützenheide 
in den Jahren 1983 und 1984, was 
ihm den Ehrennamen „1. Malocher“ 
einbrachte und ihn später als Lie-
genschaftsverwalter in den Vorstand 
führte. Durch Vorbild, Kameradschaft-
lichkeit und humorvoll-fröhliches We-
sen konnte er die Vereinsmitglieder 
für seine Ideen begeistern und dazu 
bringen, ihn mit ihrem freiwilligem 
Einsatz bei der Realisierung seiner 
Vorhaben zu unterstützen. 1984 
stiftete er eine neue Vogelstange, die 
seitdem der Blickfang vieler Schützen-
feste geworden war, aber in diesem 
Jahr leider abgebaut werden mußte. 
Die Erfolge seiner Arbeit beeindruck-
ten die Schützen so, daß sie ihn 1990 
zum 2. Vorsitzenden wählten. Schon 
1994 übernahm er nach dem Tod von 
Gerd Muermann die Vereinsführung 
als 1. Vorsitzender. Als er das Amt 
1999 abgab, trugen die Schützen 
ihm den Ehrenvorsitz an. Nach der 
Brandkatastrophe der Schützenheide 
stellte er sein Wissen und seine 

Erfahrung dem Bauausschuß zum 
Wiederaufbau zur Verfügung. Seinen 
Ideen verdanken die Schützen und 
die Kamener Bürger unvergeßliche 
Schützenfeste, so als er z.B. 1988, 
1990 und 1998 Musikkapellen aus 
dem Schwarzwald engagierte. 
Um das sportliche Schießen und die 
Schützentradition fester zu verknüp-
fen, förderte er das seit 1987 stattfin-
dende Kompanievergleichsschießen. 
Sein Wirken im Regiment wurde 1990 
durch die Beförderung zum Oberst-
leutnant gewürdigt. Die Freundschaft 
zu anderen Vereinen lag ihm sehr am 
Herzen. Er gilt 1992 auch als Mitiniti-
ator der Freundschaft zum Bürgerver-
ein Unkel.
Zahlreiche hohe und höchste Eh-
rungen krönten seine Lebensleistung 
für den Verein und das Schützen-
wesen: 1996 die Kölner Medaille, 
1999 der Westfalenstern an der 
Lippischen Rose und im gleichen 
Jahr die Präsidentenplakette in Silber 
des Präsidenten des Westfälischen 
Schützenbundes. Schließlich ernann-
te ihn der Vorstand 2007 auch zum 
Ehrenmitglied.
Wir Kamener Schützen sind stolz auf 
das Wirken des Verstorbenen und 
sind ihm zu großem Dank verpflichtet. 
Ein ehrenvoller Platz in der Chronik 
des Schützenregimentes ist ihm 
gewiß.

Werner Rolff

Die Kamener Schützen trauern um 
eines ihrer aktivsten Mitglieder. 

Schon 1953, nur 3 Jahre nach der 
Wiederbelebung des Vereins, trat er 
in die damalige 2. Kompanie ein. Dem 
Schützenverein galt hinfort seine Be-
geisterung und sein ganzer Einsatz. 
Bei Ausbau und Renovierung der 
Schützenheide 1984 brachte der ge-
lernte Stuckateur seine ganze Arbeits-
kraft und Erfahrung ein. In den 1990er 
Jahren galt seine Aufmerksamkeit als 
2. Liegenschaftsverwalter dem Erhalt 
der vereinseigenen Anlagen. Beim 
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Schützenverein Kamen 
von 1820 e.V.

Vorstand
1. Vorsitzender Christian Langhorst
2. Vorsitzende Brigitte Schultebraucks
1. Geschäftsführerin Brigitte Schultebraucks
2. Geschäftsführerin Claudia Heimbach
1. Schatzmeister Uwe Mill
2. Schatzmeister Reiner Seidel
1. Schriftführer Olaf Dunker
2. Schriftführerin Corinna Brall
Sportleiter Gewehr Klaas Viebahn
Sportleiter Pistole Markus Scholz
Sportleiter Bogen Detlef Schwerdtfeger
1. Jugendleiterin  Gabi Hellmann-Stolzki
2. Jugendleiter Marvin Schluckebier
Oberst Joachim Schultebraucks
Stellvertreter des Obersts Hans-Joachim Langhorst

Regimentsstab
Oberst
Stellv. Oberst
Schützenkönig
Vorsitzender
Pressewart Wolfgang Freese
Sozialwartin Edith Heinrich
Adjutanten Jörg Schluckebier
 Markus Scholz
 Marvin Schluckebier
 Kai Schultebraucks
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Neben der Printausgabe erscheint 
das Festheft auch als Onlineaus-

gabe mit zusätzlichen Informationen 
und Bildern.

Diese ist auf unserer Homepage

www.sv-kamen.eu bzw.
sport-und-tradition.de

zu finden.

Auf unserer Homepage finden Sie 
ebenso aktuelle Meldungen aus 

dem sportlichen und traditionellen 
Vereinsleben, Termine, Live-Wett-
kämpfe, Bildergalerien und vieles 
andere.

Vogelschießen 1965 errang er die 
Krone und engagierte sich gemein-
sam mit Ehefrau Edeltraud in diesem 
Jahr und in den Jahren 1976, 1992 
und 1994 im Hofstaat des jeweiligen 
Königs.
Der Höhepunkt seines Schützen-
lebens war der Königsschuß von 
1990. 2 Jahre lang repräsentierte er 
gemeinsam mit seiner Frau unseren 
Verein als Königspaar. Auf Grund 
seiner Initiative tragen die Kamener 
Schützen seit 1992 ihr Vereinslogo als 
Ärmelwappen auf dem Schützenrock. 
Seine Schützenkarriere war geprägt 
durch die 2. Kompanie. 20 Jahre 
lang hütete er als Fahnenoffizier die 
Vereinsfahnen. Von 1980-1988 war 
er als Hauptmann selbst Chef dieser 
Kompanie. Danach kommandierte 
er als Major bis zu dessen Auflösung 
2007 das 1. Bataillon. Sein vielfältiger 
Einsatz für die Schützensache brach-
te ihm mehrere Ehrungen ein, zuletzt 
2003 die Kölner Medaille des Westfä-
lischen Schützenbundes und 2007 die 
Ehrenmitgliedschaft des Schützenver-
eins Kamen.
Am 13. Januar 2016 ist Werner Rolff 
im Alter von fast 84 Jahren gestorben. 
Auch ihm gebührt ein besonderer 
Platz in unserer Chronik.

Wolfgang Freese
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